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So erreichen sie uns

Unsere weiteren Broschüren:

Geschäftsstelle:
Adolf­Clarenbach­Straße 41 
42719 Solingen

Telefon: 0212 ­ 31 85 97
Telefax: 0212 ­ 23 11 476
eMail: info@wmtv.de
Internet: www.wmtv.de

Öffnungszeiten:
dienstags 
16:00 ­ 19:00 Uhr
mittwochs und freitags 
09:00 ­ 12:00 Uhr

Bankverbindung:
Stadt­Sparkasse Solingen
IBAN: DE20342500000000220343
BIC: SOLSDE33XXX

WMTV Fitnessstudio:
Adolf­Clarenbach­Straße 41 
42719 Solingen

Telefon: 0212 ­ 23 11 475

Öffnungszeiten:
montags bis freitags 8:00 ­ 21:00 Uhr
samstags 09:00 ­ 16:00 Uhr
sonntags 09:00 ­ 16:00 Uhr

WMTV Restaurant:
Adolf­Clarenbach­Straße 41
42719 Solingen
Am Walder Stadion

Telefon: 0212 ­ 31 07 46

Öffnungszeiten:
dienstags bis samstags 
ab 18:00 Uhr 
sonntags und feiertags 
ab 17:00 Uhr

Küche:
18:00 ­ 21:00 Uhr / 22:00 Uhr
und nach Absprache
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WMTV
Vorstand

Ein erfolgreiches Jahr ist für unseren 
Verein zu Ende gegangen und wir 
können uns über die in den vergange­
nen Monaten gemeinsamen erreichten 
großen und kleinen Ziele freuen. 
Aber das Jahr 2022 war leider nicht 
ein  normales  Jahr, wie wir es in  den 
Vor­Corona Jahren erleben durften. 
Die daraus folgenden Krisen und Um­
brüche haben uns bis heute begleitet. 
Nicht alle Herausforderungen die da­
mit an uns gestellt wurden  waren 
einfach zu bewältigen, aber hier zeigte 
sich wieder deutlich welch ein großer 
Zusammenhalt und auch großes En­
gagement unseren Verein  trägt. 
Die Trainer/innen, Übungsleiter/innen, 
Helfer/innen und  viele ehrenamtliche 
Unterstützer haben sehr nahe an un­
seren großen und kleinen Sportlern/
innen trotz besonderer Belastungen 
die Mitglieder/innen mit großer Quali­
tät betreut und motiviert dem Verein  
treu zu bleiben. Dies gemeinsam mit 
den Mitarbeitern/innen der Geschäfts­
stelle und einer tollen  Vorstands­
mannschaft.  

Genau deshalb ist jetzt der richtige 
Zeitpunkt gekommen,
Euch Allen Danke zu sagen für das tol­
le Engagement für unseren Verein,
dem WMTV  …. der mehr ist als nur 
ein Sportverein. 
Wir wünschen Euch eine schöne und 
erholsame Weihnachtszeit und einen 
fröhlichen Jahreswechsel.
 

Rolf Fischer
Marco Bick

Andreas Lukosch

Es ist Zeit "Danke" zu sagen
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Der WMTV passt sein Leitbild an

Als größter Breitensportverein in So­
lingen passt der WMTV 1861 e. V. 
nach mehr als 5 Jahren sein Leitbild 
an.
Viele Situationen, Veränderungen und 
neue Entwicklungen, lassen auch 
Sportvereine in der Sportwelt nicht 
ganz unberührt. Es gibt viele Themen 
und Ausrichtungen, die sich mittler­
weile verändert haben.
So haben wir das Leitbild des WMTV 
1861 e. V. um einige Themen bzw. 
Gedanken und Leitlinien angepasst, 
wie z. B. die ethnische Toleranz und 
Neutralität.

Aber auch das der WMTV gegen Into­
leranz, Rassismus und jede Form von 
politischen Extremismus ist und wir als 
Verein für eine Gleichstellung der Ge­
schlechter sind.
Natürlich sind wir auch gegen jegliche 
Form von Gewalt. Aber auch allgemei­
ne Themen wie Datenschutz und Ar­
beitsschutz gehören dazu.
Weiter gehören zu den Grundprinzipi­
en Fairness und der Einsatz für einen 
doping­ und manipulationsfreien Sport 
dazu. WMTV 1861 e. V. … halt mehr 
als nur ein Sportverein

Andreas Lukosch
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In der vergangenen Vorweihnachtszeit 
konnten wir auf unserem Vereinsge­
lände erfreulicherweise Dagmar Be­
cker, die u.a. auch für den Sport 
verantwortliche Dezernentin der Stadt 
Solingen, bei uns begrüßen.
In den folgenden fast zwei Stunden 
haben wir die Gelegenheit gefunden 
mit ihr in einem sehr angenehmen 
Gespräch über die Entwicklung des 
Vereins, unsere erreichten Ziele und 
auch über unsere Pläne für die kom­
menden Jahre zu reden.
Gleich am Anfang zeigte sich eine sehr 
gut informierte Dezernentin mit 
Kenntnissen über die besonderen Her­
ausforderungen für die Sportvereine 
und auch Verständnis für die immen­
sen Belastungen, die in den letzten 
Jahren von den Vereinen zu tragen 
waren und auch heute noch bestehen.
Gleichwohl konnten wir, Andreas Lu­
kosch und ich, ihr einiges über unsere 
Vereinsorganisation und unsere Pro­
jekte erzählen, die wir Schritt für 
Schritt in den letzten 10 Jahren er­
folgreich umgesetzt haben. Vom Bau 
des Vereinshauses angefangen bis zur 
Erweiterung und Modernisierung des 
Studios, der Verbesserung der Infra­
struktur (Zäune der Tennisanlage, 
Parkplatz Erneuerung,) und vielem 
mehr.
Unser gerade abgeschlossenes Projekt 
ist die Sanierung des Parkplatzes vor 
der WMTV Turnhalle, wobei wir hier 
besonderen Wert auf einen barriere­
freien Zugang zur Turnhalle und die 
Verwendung ökologischer Materialien 
für die Parkplatzfläche gelegt haben.
Natürlich können derartige Investitio­
nen nicht so einfach aus dem norma­
len Haushalts des Vereins getragen 
werden; daher haben wir mit diversen 

Fördermitteln des Landes, wie dem 
Programm „Moderne Sportstätten 
2022“ und der machbaren Unterstüt­
zung der Stadt Solingen unsere Pläne 
realisiert.
Frau Becker betonte, dass diese Vor­
gehensweise sicherlich auch ein Teil 
unseres Erfolgs ist.
Über weitere Projekte des Vereins ha­
ben wir uns ebenfalls ausgetauscht, 
wobei deren Machbarkeit weitestge­
hend davon abhängig ist, welche För­
dermittel auch zukünftig zur 
Verfügung stehen werden.
Herausragend sehen wir hier die Mög­
lichkeit, zu allen unseren vereinseige­
nen Sporthallen/Räumen einen 
barrierefreien Zugang für Menschen 
mit körperlichen Handicaps herzustel­
len. Diese Maßnahme wollen wir im 
Jahr 2023 angehen und sind zuver­
sichtlich dies auch zu schaffen.
Energetische Verbesserungen im Be­
reich der Turnhalle, deren Baugeneh­
migung laut einem vorliegenden 
Dokument mit Oktober 1914 begrün­
det ist,  werden sicher in den nächsten 
Jahren auch auf unserer  Agenda ste­
hen.
Und: Wir wollen diese Turnhalle auch 
in enger Verbindung mit dem Walder 
Stadion (der Jahnkampfbahn) viele 
weitere Jahre mit unserem Engage­
ment für den Sportpark in Solingen­
Wald erhalten.
Herzlichen Dank an unsere Dezernen­
tin, Dagmar Becker für das Gespräch 
und auf weiterhin gute Zusammenar­
beit mit den zuständigen Ressorts der 
Stadt Solingen.

Rolf Fischer
Vorsitzender WMTV Solingen

Zu Besuch: Stadtdirektorin Dagmar Becker
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Rolf Heimann war ein bekennender 
Solinger und er liebte vor allem eins, 
„seinen“ Stadtteil. Als Walder Unter­
nehmer war Rolf Heimann nicht nur in 
den unterschiedlichsten Vereinen en­
gagiert, sondern auch als FDP­Politiker 
in der hiesigen Bezirksvertretung ver­
treten. Als er 2021 starb haben seine 
Hinterbliebenden eine Stiftung ins Le­
ben gerufen, welche fortan dem Wal­
der­Gemeinwohl zur Verfügung stehen 
soll.
Mit dieser Stiftung (das Anfangskapital 
beträgt immerhin stolze 2,3 Millionen 
Euro), die nun nach ihrer staatlichen 
Anerkennung, an die Arbeit gehen 
kann, wurde von Rolf Heimann insbe­
sondere der Wald­Merscheider Turn­
verein, die Friedrich­Albert­Lange­ 
Gesamtschule und die sozial­diakoni­
sche Arbeit der evangelischen Kir­
chengemeinde Wald bedacht – und 
das mit anfänglichen 15.000 Euro pro 
Institution.
Am Montag, 19.12.2022, kam es dies­
bezüglich zu einer symbolischen 
Scheckübergabe an die drei Institutio­
nen. Im Sportparkt Wald, genauer im 
WMTV­Vereinshaus, durfte Pfarrer 

Bernd Reinzhagen als Vorsitzender der 
Rolf­Heimann­Stiftung, diese Überga­
be vornehmen. 
Ebenfalls war Sabine Füser, Tochter 
des Stifters und stellvertretende Vor­
sitzende, bei dieser Veranstaltung zu­
gegen. Sie ist zufrieden, dass sich der 
Wunsch ihres Vaters nach einer Stif­
tung erfüllt habe, denn auch „ihr be­
deute der Sport, die Schule sowie die 
evangelische Kirche ebenfalls sehr 
viel.“
Die Gelder werden von den Institutio­
nen unterschiedlich eingesetzt. Wäh­
rend die Kirche das Geld unter 
anderem für zusätzliche (Mit­
tags)Mahlzeiten einsetzen möchte, 
wird die FALS damit Klassenfahrten, 
Einmalprojekte und die Schwerpunkte 
Theater, Sport sowie MINT­Fächer för­
dern.
Beim WMTV Solingen werden die Gel­
der auch hauptsächlich für die Kinder­ 
und Jugendarbeit eingeplant. Denkbar 
seien Aus­ und Weiterbildungen, Aus­
flüge sowie eine Nestschaukel.

Daniel Konrad / Foto: Christian Beyer

Rolf Heimann Stiftung unterstützt den WMTV
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WMTV
Ehrenamt

„Das Sportehrenamt ist divers und 
bunt. Menschen aus den verschie­
densten Lebenslagen und Situationen 
treffen aufeinander. Eine gezielte An­
sprache der Herausforderungen und 
auch der Bedürfnisse der verschiede­
nen Engagement Gruppen ist Schlüs­
sel zu einem langfristigen Erfolg. So 
werden die einzelnen Schwerpunkte 
genutzt, um Maßnahme gezielt zu 
entwickeln. Sport geht nur mit Ehren­
amt! Die Initiative Ehrenamt 2018 – 
2022 möchte mehr Menschen für das 
ehrenamtliche und freiwillige Engage­
ment im Sportverein gewinnen – lang­
fristig und nachhaltig. Im Jahr 2021 
rücken wir die „Menschen in der zwei­
ten Lebenshälfte“ ins Rampenlicht.“ 
(Quelle / LSB: www.sportehrenamt.nrw.)
 
Die Initiative #SPORTEHRENAMT – 
JETZT ERST RECHT! schaut ein ganzes 
Jahr auf die Potenziale der Menschen 
in der zweiten Lebenshälfte, wobei es 
anfangs darum ging, aus 284 Bewer­
bern insgesamt 30 Gastgeber 
#SPORTEHRENAMT­NRW­TOUR 2022 
des Landessportbundes Nordrhein­
Westfalen zu finden. Auf einer digita­
len Eröffnungsveranstaltung am 29. 
Januar 2021, an dem auch politische 
Vertreter des Landes, sowie die Ge­
schäftsführer und Vorstände der Mit­
gliedsorganisationen und auch Franz 
Müntefering in seiner Funktion als 
Botschafter der älteren Generation 
teilnahmen, wurden die Gastgeber 
dann bekannt gegeben.
Sehr zur Freude der Verantwortlichen 
aus der Klingenstadt wurde dann 
durch LSB­Präsident Stefan Klett und 
LSB­Vizepräsidentin Eva Selic bekannt 
gegeben, dass auch der WMTV Solin­
gen unter den offiziellen Gastgebern 
zu finden ist. Die 30 Tour Stationen 

verteilen sich gleichmäßig auf die fünf 
NRW­Regierungsbezirke, wobei pro 
Regierungsbezirk sechs Sportvereine 
ausgewählt wurden.

Am 17.09.2022 war es dann endlich 
so weit, die Ehramtstour machte 
Stopp in der Klingenstadt Solingen, 
oder genauer gesagt beim WMTV So­
lingen. Trotz geringer Teilnehmerzahl 
waren aber alle Vertreter der Sport­
vereine, der Bergischen Krankenkasse 
und der Solinger Freiwilligenagentur 
(SOFREI), sowie dem Solinger Sport­
bund (SSB) und dem Landessportbund 
(LSB) zufrieden.
Es konnten einige Gespräche und auch 
evtl. zukünftige Helfer bzw. Personen 
für das Ehrenamt gewonnen werden. 
Bei Kaffee und Kuchen und einigen 
Aktivitäten wie z. B. den AFT­Test (Al­
ters­Fitness­Test) oder die Reaktions­
wand der Bergische KK und den 
Aktivitäten des LSB verging die Zeit 
doch recht schnell.
Vielen Dank an alle Helfer und Vertre­
ter, die an diesem wichtigen Tag für 
das Ehrenamt im Sport mit dabei wa­
ren und für das Gelingen beigetragen 
haben.

Daniel Konrad / Andreas Lukosch

Der WMTV als Gastgeber der Sportehrenamt­NRW­Tour



12

Am 07.09.2022 konnten die Verant­
wortlichen vom WMTV Solingen einen 
weiteren Schritt und Erfolg im Bereich 
der „Arbeitssicherheit“ verbuchen. 
Denn an diesem Tage erhielt der So­
linger Verein von der Verwaltungs­Be­
rufsgenossenschaft (VBG) für die 
erfolgreiche Teilnahme am Projekt 
„VBG Next – Gemeinsam Prävention 
entwickeln für unsere vorbildliche Prä­
vention und Engagement für Verlet­
zungsfreiheit und Arbeitssicherheit im 
Sport“ eine weitere Auszeichnung. 
Herr Tamms von der VBG – Aufsichts­
person für Prävention der VBG ­ über­
reichte dem sichtbar stolzen 
Vorstands­Duo Rolf Fischer und An­
dreas Lukosch eine dementsprechende 
Urkunde. 

Bei den 101 teilnehmenden Konkur­
renten waren u. a. Fußballvereine, wie 
Bayer Leverkusen, VfL Wolfsburg oder 
große Firmen mit mehreren zehntau­
send Mitarbeitern dabei. Leider haben 
wir keinen Geldpreis gewinnen kön­
nen, sind aber auf der Homepage und 
in der nächsten Ausgabe der Zeitung 
VBG Next – Certo dabei.
Nach dem zweiten Stern der Stiftung 
Sicherheit im Sport ist diese weitere 
Auszeichnung der VBG eine tolle Be­
stätigung unserer bisher erfolgreichen 
Arbeit im Bereich Prävention und Ar­
beitssicherheit im Sport als Verein.

Daniel Konrad

WMTV erhält Urkunde von der VBG

WMTV
Auszeichnung
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Nachdem die Vorhaben zur Erweite­
rung des vereinseigenen Fitness­ und 
Gesundheitsstudios und auch die Sa­
nierung des Altgebäudes und der Au­
ßenanlagen im Jahr 2021 
abgeschlossen werden konnten, haben 
wir uns beim WMTV Solingen dazu 
entschlossen, den in die Jahre gekom­
menen Parkplatz vor der WMTV­Turn­
halle ebenfalls zu modernisieren. 
Eine Maßnahme, welche auch drin­
gend notwendig wurde, denn der sehr 
stark frequentierte Parkraum im 
Sportpark Wald war doch sehr beschä­
digt und bot mit seinen vielen Un­
ebenheiten schon ein erhebliches 
Gefährdungspotenzial. 
Unser Ziel war, neben den baulichen 
Verbesserungen, unser Konzept für 
einen barrierefreien Zugang zu all un­
seren Sportanlagen wie Vereinshaus, 
Anbau samt Studio und auch für die 
Turnhalle umzusetzen.
Das ist uns nun mit Unterstützung der 
Stadt Solingen, dem Solinger Sport­
bund und der Finanzierung aus dem 
Förderprogramm des Landes NRW und 
den geplanten Rücklagen des Vereins 
im Zeitraum vom Planungsbeginn im 
Jahre 2020 bis zum Ende des Bauvor­
habens im November 2022 weitge­
hend auch gelungen.   
Dazu äußerte sich Andrea Milz, NRW­
Staatssekretärin für Sport und Ehren­
amt, welche wir mit den folgenden 
Worten zitieren dürfen: „Ich freue 
mich, dass wir mit den nun erteilten 
Förderentscheidungen unseren Verei­
nen tatkräftig unter die Arme greifen 
können. Wir haben uns zum Ziel ge­
setzt einen spürbaren Beitrag zur Mo­
dernisierung unserer Sportstätten in 
Nordrhein­Westfalen zu leisten. Dies 
ist uns mit diesem Förderprogramm 
gelungen. Nun können wir den Sanie­
rungsstau deutlich reduzieren.“

Wobei die schnelle Bauzeit von knapp 
4 Wochen von unserem Tiefbauunter­
nehmen (ein herzliches Dankeschön 
an das Solinger Strassen­ und Tief­
bauunternehmen Monheimius) schon 
bemerkenswert ist. 
Mit Verwendung von ökologischen 
Pflaster­Baustoffen konnten wir auch 
hier einen umweltfreundlichen Stem­
pel setzen. Auch planen wir im kom­
menden Jahr gemeinsam mit unserem 
langjährigen und sehr zuverlässigen 
Partner, den Solinger Stadtwerken, La­
desäulen für E­Autos einzurichten. 

Barrierefreiheit haben wir nun weitest­
gehend für die Turnhalle hergestellt 
und für den Schritt zur Überwindung 
des letzten Hindernisses zur Sportflä­
che, einer Treppe im Innenraum, sind 
wir bereits in der Planung, um einen 
Plattformlift und geeignete Sanitärein­
richtungen für Menschen mit körperli­
chen Einschränkungen einzurichten.
Auch hier hoffen wir auf die freundli­
che Unterstützung unserer Partner und 
möglicher Zuwendungen aus Förder­
mitteln.
Damit wären wir unserem großen Ziel 
für einen kompletten barrierefreien 
Zugang zu unseren Gebäuden schon 
sehr nahegekommen. 

Daniel Konrad

Sarnierung des WMTV­Parkplatzes
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Als im Mai 2018 die Datenschutz­
grundverordnung in Kraft trat, waren 
auch wir, die Vereine im Sport, ge­
zwungen, uns mit dem Thema genau­
er auseinander zu setzten. Dies 
bedeutete viel Arbeit und wir brauch­
ten für diese Aufgabe eine erfahrene 
Person – einen Datenschutzbeauftrag­
ten. Diese haben wir damals in Ralf 
Knispel, Mitglied im WMTV und im 
Studio gefunden. 

Ralf Knispel hatte direkt die Homepage 
und alle Formulare sowie Unterlagen 
überprüft. Viele kleinere und auch 
größere Änderungen waren notwendig, 
aber glücklicherweise hatte Ralf beim 
WMTV schon eine gute Grundlage im 
Datenschutz vorgefunden. Viele Ar­
beitsabläufe und Beschreibungen von 
Strukturen wurden in einem dicken 
Ordner festgehalten. Mittlerweile 
„lebt“ der Verein das Thema Daten­
schutz auch so weit wie möglich ­ und 
bis heute hat der WMTV auch noch 
keine Anzeige(n) oder Strafe(n) erhal­
ten.
Leider hat sich Ralf entschieden, etwas 
kürzer zu treten und glücklicherweise 
haben wir mit Sascha Küll schon einen 
Nachfolger gefunden. 
Wir bedanken uns ganz, ganz herzlich 
bei Ralf Knispel, für die viele Arbeit die 
er in „unseren“  Datenschutz investiert 
hat, durch das wir ganz sicher und oh­
ne Probleme in den letzten Jahren im 
Datenschutz vorangekommen sind. 
DANKE Dir!

Andreas Lukosch

Ein Dankeschön an unseren Datenschutzbeauftragten
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Hallo zusammen,
mein Name ist Sascha Küll, ich bin 44 
Jahre alt, verheiratet und habe zwei 
Kinder. Ich wohne in Solingen und bin 
auch hier geboren, daher bin ich sehr 
verbunden mit unserer Stadt, sowie 
auch den Akteuren in diversen Verei­
nen und Unternehmen.

Ich bin seit kurzem euer neuer Daten­
schutzbeauftragter im WMTV 1861 e. V. 
und damit euer Ansprechpartner rund 
um das Thema Datenschutz im Verein. 
Mein Unternehmen proeasy "Einfach 
Datenschutz", ist 2018 aus der Idee 
entstanden, das trockene und techno­
kratische Thema einfach und unkom­
pliziert zu gestalten. Seitdem betreue 

ich über 30 Mandanten als externer 
Datenschutzbeauftragter und habe 
mehr als 150 Projekte begleitet. Dar­
unter sind Unternehmen aus unter­
schiedlichen Branchen, öffentliche 
Behörden, Arztpraxen, Therapeuten, 
Vereine und Verbände.
Ich muss gestehen, dass das Thema 
Datenschutz keine Freudensprünge in 
mir auslöst, allerdings habe ich das 
Talent, dieses Thema verständlich und 
unkompliziert anderen näher zu brin­
gen, das wiederum bereitet mir Freu­
de, anderen damit behilflich zu sein, 
die Vorgaben in ihrer Verantwortung 
umzusetzen. Hinzu kommt das ich da­
mit meine Brötchen verdiene.
In meiner Freizeit beschäftige ich mich 
viel mit dem Thema Selbstentwick­
lung, ich spiele Basketball, singe im 
Gospelchor und musiziere auch selbst 
leidenschaftlich gerne. Dann beschäf­
tige ich mich noch mit dem Thema E­
Sport und bin selbst ein kleiner Ga­
mer. Fasziniert bin ich aktuell von den 
Möglichkeiten, die uns die KI gerade 
bietet. Wenn einem der Himmel auf 
den Kopf fällt, suche ich gerne das 
Weite in der Natur.
Wer Fragen an mich hat, darf sich ger­
ne melden, auch wenn es nicht direkt 
um den Verein und das Thema Daten­
schutz geht.

Mit sportlichen Grüßen
Sascha Küll

Sascha Küll ­ Der neue Datenschutzbeauftragte

WMTV
Informiert
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„Es tut sich was im `Sportpark Wald´“ 
– das war die grundsätzliche Kernaus­
sage der Pressekonferenz, welche am 
Donnerstag, 22.09.2022, auf der 
Jahnkampfbahn stattfand. Der Förder­
kreis der Jahnkampfbahn hatte zur 
selbigen eingeladen und allerlei Gäste 
aufgeboten. Neben den Paladins und 
dem WMTV, welche zu den Hauptnut­
zern des Walder Stadions gehören, 
waren auch noch Andreas Budde (Bei­
geordneter), Miriam Macdonald (Ab­
teilungsleiterin Stadtentwicklung), 
Detlef Wagner (Präsident Sportbund) 
und Ernst Lauterjung (Vorsitzender 
Sportausschuss) als Referenten einge­
laden. Zusätzlich gab es mit Christoph 
Kramer noch einen prominenten Gast, 
dem im Laufe der Pressekonferenz 
noch eine wichtige Bedeutung zuge­
sprochen wurde…

In den letzten Jahren hat sich viel 
rund um den Sportpark verändert. So 
wurde zum Beispiel der Kunstrasen­
patz an der Adolf­Clarenbach­Straße 
saniert und in naher Zukunft wird die 
Veränderung des Bolzplatzes an der 
Menzelstraße in Angriff genommen. 
Dort wird ein Multifunktionsfeld ent­
stehen, mit Linien für die unterschied­
lichsten Sportarten, wie zum Beispiel 
Fuß­, Hand­ und Basketball. Aber auch 
die Möglichkeit dort Rehasport zu be­

treiben, wird in die Planungen mit ein­
fließen.
Als wichtige „Achse“ im Sportpark gilt 
auch die Zwergstraße, welche als Ver­
bindungsweg zwischen WMTV und 
Markplatz zukünftig eine größere Be­
deutung zugesprochen wird. Diese soll 
demnächst besser beleuchtet und 
auch noch deutlich aufgewertet wer­
den.
Eine Übersicht über das Areal „Sport­
park Wald“ findet man am Hauptein­
gang zur Jahnkampfbahn, wenn man 
davorsteht, links. Diese Übersicht aus 
dem Jahre 2004 (!) war aber nicht 
mehr zeitgemäß und musste demzu­
folge auf den neuesten Stand gebracht 
werden.
Mit finanzieller Unterstützung der Be­
zirksvertretung Solingen­Wald und des 
gemeinsamen Einsatzes des Förder­
vereins Jahnkampfbahn und dem 
Wald­Merscheider TV, wurde mit Hilfe 
der Firma Fritsche Werbung eine neue 
Übersicht erstellt und installiert.
Auch auf dem Gelände vom Wald­Mer­
scheider TV, welcher ebenfalls zum 
Sportpark Wald gehört, gab es in den 
letzten Jahren zahlreiche Veränderun­
gen. Dazu zählen sicherlich die „sicht­
barsten“ Veränderungen, wie der Bau 
unseres Vereinshauses nebst Aufwer­
tung der Tennisterrasse, oder aber 
auch die Vergrößerung unseres Fit­
ness­ und Gesundheitsstudios – inklu­
sive Neu­ und Erweiterungsbau.
Aber auch die „kleinen“ Erneuerungen, 
wie zum Beispiel die Bewässerungsan­
lage der Tennisplätze, die Renovierung 
der Terrasse vom Restaurant oder die  
Sanierung des kleinen Parkplatzes vor 
der WMTV­Halle, tragen zur weiteren 
Attraktivitätssteigerung des gesamten 
Areals bei.    »

Sportpark Wald wird weiter aufgewertet
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Anzeigentafel, Outdoor­Fitness­Anlage 
und noch viel mehr, all das passierte  
im Walder Stadion, der Jahnkampf­
bahn. Denn dort wurde auch sukzessiv 
die eine oder andere Erneuerung 
durchgeführt – was im Einklang mit 
dem Denkmalschutz nicht immer ganz 
so einfach war.
So wurde im letzten Jahrzehnt mit Hil­
fe von Bayer 04 Leverkusen eine 
große Anzeigentafel angeschafft. Dar­
über hinaus wurde das Stadion mit ei­
ner neuen Weitsprunganlage und einer 
Outdoor­Fitness­Anlage aufgewertet.
Als nächstes wird in der Nordkurve in 
Kooperation mit der Stadt Solingen 
der Bereich rund um das dortige 
Denkmal „herausgeputzt“. Mit Maß­
nahmen, die für mehr Licht und Ein­
sehbarkeit des Bereiches sorgen 
werden, so dass auch diese Seite des 
Stadions eine Aufwertung erfährt.

Die größte Erweiterung wird es aber in 
naher Zukunft direkt unterhalb der 
Zwergstraße, direkt gegenüber der 
vorhandenen Sitzplatztribüne geben, 
nämlich eine neue Stehplatzüberda­
chung. „Diese wird in enger Abstim­
mung mit der Denkmalbehörde eine 
Spiegelung der schon vorhandenen 
Tribüne entsprechen“, so der für die 
Planung zuständige Architekt Gerhard 
Pfeil.

Und hier kommt jetzt der eigentliche 
„Stargast“ der Pressekonferenz ins 
Spiel, denn die Tribüne wird einen be­
rühmten Namen erhalten: die „Chri­
stoph­Kramer­Tribüne“. Der Fußball­ 
Weltmeister aus Solingen ist nämlich 
nicht nur Namensgeber der Tribüne, 
sondern auch Förderer derselbigen.

Nachdem Christoph Kramer dann im 
weiteren Verlauf der Pressekonferenz 
noch ein wenig aus dem Nähkästchen 
geplaudert hatte („… ich würde gerne 
zum Abschluss meiner Karriere in eini­
gen Jahren dem Solinger Fußball vor­
anbringen. Vielleicht sogar mit Kevin 
Kampl…“), kam auch noch einmal das 
leidige Thema „Rasen“ zur Sprache.
Denn das soll nach der Tribüne die 
nächste Errungenschaft im Sportpark 
Wald werden. Der seit dem Jahr 1928 
bestehende Rasenplatz wird zwar von 
der Stadt Solingen bestens gepflegt, 
aber leider ist der Platz in seiner Ge­
samtheit zu hügelig. „Ein Umstand, 
der gerade höherklassige Gäste ab­
schreckt“, so Fördervereins­Urgestein 
Guido Rohn. Aber auch hier versprach 
Sportausschuss­Mitglied Ernst Lauter­
jung alles zu tun, was möglich sei, da­
mit dieser „Makel“ auch bald 
angegangen werden kann – wün­
schenswert wäre es…

Daniel Konrad

WMTV
Informiert
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Schutz gegen sexualisierte Gewalt im Sport

Am Donnerstag, den 08.12.2022 fand 
das Aufbaumodul des Solinger Sport­
bundes zum Thema „Schutz gegen 
sex. Gewalt im Sport“ in den Räumen 
der DLRG statt.
Referent Klaus­Peter Uhlmann führte 
wieder gekonnt und sehr kurzweilig in 
Verbindung mit Magdalene Möhring 
durch den Abend. Insgesamt waren 
bei dieser Veranstaltung 13 Vereine 
aus Solingen und Umgebung anwe­
send.
Nachdem beim ersten Treffen im Mai 
2022 die Grundlagen für dieses Thema 
gelegt worden sind, war dieser Termin 
eine Vertiefung bzw. wie ein Aufbau­
modul aufgebaut. 
Der WMTV 1861 e. V. wird jetzt An­
fang 2023 die Risikoanalyse und das 

Erstellen des Handlungsschutzkonzept 
umsetzen und somit dann im letzten 
Schritt als erster Verein in Solingen in 
das Qualitätsbündnis „Schutz vor Ge­
walt im Sport“ im Landes­Sportbund 
NRW eintreten.
Der Wald­Merscheider TV ist ja bereits 
sehr gut in diesem Thema aufgestellt 
und arbeitet darüber hinaus in diesem 
Bereich schon seit Jahren intensiv zum 
Schutz seiner Mitglieder und beson­
ders seiner Kinder. 
Im Übrigen wird das Thema „sex. Ge­
walt im Sport – Prävention“ in naher 
Zukunft beim größten Solinger Sport­
verein noch einen ganz großen Stel­
lenwert einnehmen. Näheres folgt in 
den nächsten Wochen…

Daniel Konrad

WMTV
Informiert
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WMTV
Informiert

Am 10. November 2022 war es endlich 
wieder so weit: der wohl größte Solin­
ger St. Martinszug durfte und konnte 
nach über zweijähriger Pause endlich 
wieder durch unsere „Walder“ Straßen 
ziehen. An die 2500 Kinder und Be­
gleiter versammelten sich im Walder 
Stadtpark um dann gemeinsam gen 
Walder Stadion zu ziehen. 

Im Sportpark Wald angekommen war­
teten dann auch schon auf den Tribü­
nen der Jahnkampfbahn hunderte 
Kita­Kinder und deren Eltern auf den 
nicht enden wollenden „Lichter­Wurm“ 
der sich, angeführt von Ross und Rei­
terin Janine Rudolph­Dörpfeld, durch 
das Stadion bewegte. Auch zahlreiche 
WMTV­Gruppen waren zu diesem Zeit­
punkt schon vor Ort, selbstverständ­
lich ebenfalls mit vielen, teils liebevoll 
und selbst gebastelten Laternen. 
Umrandet vom Martinsfeuer (welches 
von der freiwilligen Feuerwehr entzün­
det und bewacht wurde), entstand ei­
ne einzigartige Atmosphäre, welche 
ihren Höhepunkt in der Aufführung der 
Martins­Geschichte fand. Gespielt 
wurde der Bettler auch in diesem Jahr 
wieder von „Hucky“ Lemmer, der diese 
Rolle schon häufiger „inne“ hatte. Um­
randet wurde die Aufführung immer 
wieder vom gemeinsamen Singen der 
mittlerweile weit über 4000 Teilneh­
mern, was bei vielen Gästen im denk­

malgeschützten Stadion noch einmal 
für Gänsehaut­Feeling sorgte.
Abschließend wurden dann noch über 
1900 Weckmänner an die Teilnehmer 
verteilt, gespendet durch die Stadt­
Sparkasse­Solingen. Ein Dank an die­
ser Stelle an alle Vereine, Institutionen 
und Privatpersonen, welche durch ihr 
Engagement diese Veranstaltung erst 
möglich gemacht haben. Denn immer­
hin kostete dieser Abend mit allem 
drum und dran an die 10.000 Euro…
Unterstützt wurde der vom Evangeli­
schen Kirchenkreis veranstaltetet St. 
Martinzug, vom Walder Bürgerverein, 
der St. Sebastianus Schützenbruder­
schaft Solingen­Wald (welche mit 
Alexandro Sansone den Zugleiter 
stellten), den Paladins (am Grill) und 
dem Wald­Merscheider TV, der beson­
ders für den Ordnerdienst im Stadion 
verantwortlich war. 

Besonders bedanken möchte sich der 
WMTV nach dieser Veranstaltung bei 
seinen Helfern, welche vor allem durch 
zahlreiche Ehrenamtliche aus der Kin­
der­ / Jugendabteilung und einer 
Großzahl aus der Handball­Familie 
vertreten waren. Vielen Dank für Eure 
Hilfe. 

Daniel Konrad

Mehr als 4000 Zuschauer freuten sich auf St. Martin
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WMTV
Bastelfrauen

Und wie in all den Jahren zuvor, war 
auch diesmal die „Elterninitiative Kin­
derkrebsklinik e.V. Düsseldorf“ der 
Nutznießer. Im 32. Jahr ihres Beste­
hens, waren unsere Bastelfrauen flei­
ßig und aktiv wie eh und je. Das 
ganze Jahr hinüber wurde gestrickt, 
genäht und umfangreich gebastelt, 
sozusagen „was das Zeug hält!“. Mit 
ihren über die ganzen 12 Monate ver­
teilten „Bastel­ und Verkaufsaktionen“, 
konnten unsere Bastelfrauen somit 
wieder eine attraktive Spende für die 
„Elterninitiative Kinderkrebsklinik e.V. 
Düsseldorf“ einsammeln bzw. erwirt­
schaften.

„Auch das 3. Corona­Jahr hat uns 
nicht entmutigen können. Wir haben 
weiterhin gebastelt, genäht, gestrickt, 
Marmelade gekocht und immer über­
legt, wo wir unsere Arbeiten anbieten 
könnten. Märkte wurden geplant und 
wieder abgesagt. Gute Kundinnen sind 
seit vielen Jahren die Damen, die re­
gelmäßig das Kirchencafé besuchen 
bzw. im Weltladen der Kirche arbeiten. 
Ein zuverlässiger Partner ist auch im­
mer noch das Schuhhaus Schulze­
Arendt, in dem unsere individuellen 
Taschen verkauft werden. Und auf die 
Gymnastikfrauen der Kirche in der Co­
rinthstraße und die Gymnastikfrauen 
des WMTV ist auch Verlass. Ihre Weih­
nachtsfeiern fanden statt und wir 
konnten in diesem Jahr ein wirklich 
großes Angebot, vor allen Dingen an 
warmen Strick­ und Häkelsachen, ma­
chen. Hinzu kamen ganz am Ende des 
Jahres 2 großzügige Geldspenden, so 
dass wir dann – zu unserer großen 
Freude und Überraschung – tatsächlich 
das Vorjahresergebnis „toppen konn­
ten“ und 5.300,00 € an die Elternini­
tiative Kinderkrebsklinik überwiesen 
haben. 
Wie in allen Jahren zuvor bdanken wir 
uns bei allen treuen Kunden und hof­
fen, wir stehen auch 2023 „für den 
guten Zweck“ zusammen. Allen ein 
gutes, gesundes, frohes Jahr 2023 und 
bis bald!“

Helga Kief,
im Namen der Bastelfrauen

Erfolgreiches Jahr für die Bastelfrauen
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WMTV
Runde Geburtstage

Der WMTV wünscht alles Gute!

80 Jahre:
Brigitte Kremer
Ulrich Kuckenberg

Heidemarie Jungmann­Erntges

Jörg Rademacher

Karin Mackenbach

Erika Siebel
Joachim Ludwig

70 Jahre:
Marlies MarxBeate SimonUrsula RodenUlrich WernienHartmut QuesselHorst Koss

Lydia Madecka

60 Jahre:
Silke Kretschmer
Stefan Mertens
Sabine Korn
Regina Morsbach
Sabine Lukosch
Gabriele Guss
Andreas Klüpfel
Kirsten Seydel
Andrea Neupert
Petra Ejazi

50 Jahre:

Roland Dewey

Rainer Grasböck

Yvonne Vollmann

Katja Bick



Leider mussten wir von Mitgliedern Abschied nehmen.

Am 13.09.2022 verstarb
Rudolf Döring

Am 14.12.2022 verstarb
Hannelore Floer

Wir werden das Andenken der Verstorbenen in Ehren halten.

WMTV
Von uns gegangen

Wir nehmen Abschied

Liebe Angehörige,

wir Menschen erfinden so viele Dinge. Aber noch keiner hat etwas erfunden, 
womit wir unsere Lieben wieder aus dem Himmel zurückholen können. Aber was 
für immer bleibt, ist die Liebe, die Erinnerung und die Bilder in unseren Herzen. 
Das kann uns keiner mehr nehmen.

23
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Mal wieder Zeit für ein Boule Spiel

Bonjour, 
bei tollem Herbstwetter fand am 
Sonntag, 25.09.2022, wieder unser 
traditionelles Boule­Herbstturnier mit 
dem deutsch­französischen Freundes­
kreis L' Amicale statt.

Durch das zahlreiche Erscheinen unse­
rer Gäste hatten wir, sowohl einen 
sportlichen, als auch einen gemütli­
chen Sonntag auf der Boule Anlage an 
der Zwergstraße. 
Am kleinen Büfett mit Kaffee / Ge­
tränke, belegten Brötchen und mitge­

brachten Canapés unserer Gäste 
konnten sich die Teilnehmer in den 
Pausen stärken und so die Freund­
schaft pflegen. Es war mal wieder ein 
gelungenes Turnier, bei dem nicht das 
Ergebnis, sondern das Erlebnis im 
Vordergrund stand.  
Danke an alle Gäste und Boule Spieler 
des WMTV Solingen, die das Turnier in 
all den Jahren immer wieder möglich 
gemacht haben. 
Neugierig geworden? Wenn ja, die 
Boule­Freunde vom Wald­Merscheider 
TV freuen sich immer über neue Ge­
sichter. Die Treff­ bzw. Trainingszeiten 
finden sich auf der Homepage (ww­
w.wmtv.de) oder nach Nachfrage unter 
info@wmtv.de ­ denn: Boule ist eine 
Sportart ohne Hektik, an frischer Luft 
und Geselligkeit mit Gleichgesinnten 
(…).

Daniel Konrad

Freizeitsport
Boule
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2x im Jahr müssen die Ärzte und Not­
fallsanitäter beim Rehasport – Herz­
sport mit der Abteilungsleitung, den 
Übungsleitern und Mitgliedern eine 
Notfallübung durchführen. Am Mitt­
woch, 07.12.2022, war es wieder so 
weit in der WMTV­Turnhalle fand wie­
der eine dementsprechende Veranstal­
tung statt. Frau Dr. Antje Brüser 
informierte alle Teilnehmer über den 
Ablauf bei einem Notfall und gab aus­
reichend Infos, sowie wichtige Tipps 
zur Umsetzung. Insgesamt waren über 
50 Teilnehmer aus allen 4 WMTV­
Herzsport­Gruppen mit dabei.
Herbert Wiets von der Feuerwehr So­
lingen erklärte dann noch anschaulich 
an einer Pupe und an einem Model die 
Wiederbelebung und die stabile Sei­
tenlage. 

Auch wer welche Aufgaben in einem 
Notfall zu erledigen hat, wurde aus­
führlich besprochen. Hierfür gibt es u. 
a. einen Erste­Hilfe­Rucksack – ähn­
lich wie den, den die Ärzte auf einem 

Rettungswagen haben ­, sowie einen 
Notfallplan und verschiedene bunte 
Karten mit Aufgaben für einen Notfall. 
Dadurch sind dann die Übungsleiter, 
Ärzte und Notfallsanitäter und auch 
die Teilnehmer bei einem Notfall mit 
ihren Aufgaben eingebunden.

Anfang nächsten Jahres werden wir 
die Übung in Verbindung mit einer 
nachgestellten Situation und einem 
echten RTW vor Ort nochmals wieder­
holen. 
Vielen herzlichen Dank für unser ge­
samtes Betreuungsteam beim Herz­
sport für ihren Einsatz im letzten Jahr. 
Das sind unsere Übungsleiter, unsere 
Ärzte und Notfallsanitäter. Danke auch 
im Namen des Vorstandes vom Wald­
Merscheider TV. 
Ebenfalls ein Dankeschön für die Or­
ganisation und Durchführung der Not­
fallübung bei Frau Dr. Brüser, Herbert 
Wiets, Norbert Wirtz und Christian 
Bosbach.

Daniel Konrad

Notfallübung beim WMTV

Rehasport
Herzsport
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Am 24.11.2022 waren die neurologi­
schen Rehagruppen und Teilnehmer 
der Selbsthilfegruppe Multiple­Sklero­
se zu Besuch im Galileum – der Stern­
warte in Solingen Ohligs.

Mit 45 Teilnehmern war die Kuppel 
ziemlich gut besucht. Nachdem dann 
fast alle mit dem Aufzug ihren Platz 
gefunden hatten, wurden wir durch 
Herrn Mertens und Kollegin herzlichst 
begrüßt.
Im ersten Teil bekamen wir quasi 
einen kleinen „Unterricht“ was sich 
abends bzw. nachts in Solingen alles 

am Himmel so auftut. Nach den inter­
essanten Infos schauten wir uns noch 
im Anschluss den Film „Vom Urknall 
bis zum Menschen“ an.
Ein höchst interessanter Film mit 60 
Minuten Spiellänge. Den Teilnehmern 
hat es sehr gut gefallen und wir konn­
ten viele Informationen, sowie Wis­
senswertes mitnehmen. Die schöne 
und besonders behindertengerechte 
Anlage im Galileum war bestens für 
unsere Gruppen geeignet. Am Ende 
war klar, wir werden nächstes Jahr 
nochmals wiederkommen, denn das 
Programm ist sehr abwechslungs­
reich. 
Vielen herzlichen Dank an Alle, die uns 
bei der Umsetzung dieses schönen 
Projektes geholfen haben. Auch ein 
großes Dankeschön an den „Beirat für 
Senioren und Menschen mit Behinde­
rung“, denn durch die Förderung und 
Unterstützung des Beirates, mussten 
unsere Teilnehmer keine Kosten tra­
gen.

Andreas Lukosch

Der "Ausflug ins All" mit den Rehagruppen

Rehasport
Ausflug
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WMTV
Veranstaltung

Der größte und älteste Breitensport­
verein in der Klingenstadt Solingen 
betreibt Integration eigentlich schon 
seit vielen Jahren und ist somit auch 
ein wichtiger Bestandteil. 
Beim Förderprojekt des Landessport­
bund NRW ist der Wald­Merscheider 
TV seit der ersten Stunde, also schon 
seit 2016, mit dabei. Fünf Jahre konn­
ten die Einrichtungen und Vereine in 
Solingen Förderanträge stellen und 
auch zum Integrationsstützpunkt in 
Solingen werden. Dieses sind wir 2017 
geworden. Nach fünf Jahren bzw. 
durch Corona mit Verlängerung kön­
nen wir nun leider keine Fördergelder 
mehr über den Fördertopf beantragen, 
gehören aber weiterhin in Solingen zu 
den Integrationsstützpunkten und 
bleiben auch weiter wie gewohnt in 
diesem Thema aktiv.
Wir haben in den letzten Jahren viel 
als Verein im Bereich Integration mit­
erlebt. Die erste Flüchtlingswelle 2015 
zum Beispiel. Damals haben wir Spen­
den gesammelt, geflüchtete Menschen 
in unserer Turnhalle bewegt, Kurse im 
„roten Esel“ und in Verbindung mit der 
Walder Kirche gegeben, sowie zusätz­
lich Kinderbetreuungen durchgeführt. 
Wir haben 2015 und 2016 für je ein 
Jahr beim WMTV zwei „Tandems“ mit 
einem deutschen und einem geflüch­
teten freiwilligen Helfer gehabt. U. a. 
war Sawsan Mohamad dabei, die heu­
te in der Solinger Integrationswelt 
nicht mehr wegzudenken ist. 
Wir haben in Schulen Selbstbehaup­
tungskurse für geflüchtete Jugendliche 
durchgeführt, haben im Hobbyfußball 
Integrationsgruppen und Turniere ins 
Leben gerufen. Mit Vereinen wie dem 
Merscheider TV und Ohligser TV zu­

sammengearbeitet in Bereichen Vol­
leyball und Zirkus. Weiter haben wir 
drei Jahre mit den internationalen 
Klassen der Mildred­Scheel­Schule und 
der FALS Sportwochen beim WMTV 
durchgeführt. 
Wir waren bei Aktionen „Fit für die 
Vielfalt“, „Ausbildungen für Übungslei­
ter im Integrationsbereich“, „Pink ge­
gen Rassismus“, „Runder Tisch gegen 
Rassismus“, „Kurse mit der Einrich­
tung Easy“ und vielen anderen Projek­
ten stets mit dabei.
Und auch in der aktuellen Kriegskrise 
der Ukraine sind wir im Einsatz. Haben 
Spenden gesammelt wie Kleidung, 
Spielzeug und Fahrräder. Haben einen 
Transporter mit Spenden an die Gren­
ze gebracht und haben dafür gesorgt, 
dass ein Junge aus der Ukraine in So­
lingen bei seiner Tante untergekom­
men ist und hier in die Schule gehen 
kann. Wir konnten durch Geldspenden 
den Transport aus der Ukraine nach 
Solingen finanzieren. 
Wir konnten viele Menschen erreichen 
und ihnen helfen. Ihnen ein Stück Le­
bensqualität, Halt und Wärme geben 
und sie unterstützen bei der Suche 
nach einer Unterkunft und bei Hilfe 
mit der Sprache. Wir konnten ihnen in 
einem neuen und anderen Land Ge­
borgenheit und Sicherheit geben. 
Das alles konnte durch die Hilfe unse­
rer Mitglieder, durch Sponsoren und 
Unternehmer und ganz besonders 
durch unsere Übungsleiter, Helfer und 
Ehrenamtler geschehen. Ihr alle habt 
dazu beigetragen, dass wir gemein­
sam vieles menschliches erreichen 
konnten. Also wieder einmal „…mehr 
als ein Sportverein!“.

»

Integration ist ein wesentlicher Bestandteil des WMTV
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Auch zukünftig wollen wir selbstver­
ständlich weiterhin an diesen Zielen 
und Werten arbeiten. „Dafür nochmals 
ein herzliches DANKEEEEEE!! Im Na­
men des WMTV 1861 e. V.!“ 
Am 01.12.2022 fand auf Einladung 
des Solinger Sportbundes im „Licht­
turm“ in Gräfrath die Abschlussveran­
staltung für alle neuen und besonders 
für die „alten“ Vereine im Integrati­
onsbereich statt. Vieles wurde bespro­

chen und angeregt. Bei einem 
leckeren Essen wurde allen Teilneh­
mern für Ihren Einsatz und Mühen ge­
dankt. Mirella Kuhl vom SSB Solingen 
und Azza El Afany vom Sportbund 
Wuppertal (sie war jahrelang Übungs­
leiterin im WMTV) führten durch den 
Abend. Auch hier ein Dankeschön für 
die Unterstützung in all den Jahren.

Daniel Konrad

WMTV
Veranstaltung
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Am 21.12.2022 überraschten Übungs­
leiter Iannis und Kim ihre Kindergrup­
pe mit einer kleinen Weihnachtsfeier. 
Alle haben sich vor der Halle getrof­
fen, und warteten bis alle da waren. 
Dann ging es los. Da die Kids alle ah­
nungslos waren, war die Freude, als 
wir da waren, noch viel größer. Ihre 
Augen wurden immer größer, als wir 
auf McDonalds zukamen. Alle Kids ha­
ben sich toll benommen, und Iannis 
organisierte kleine Gruppen, die un­
terschiedlich bei Kim bestellten. Als 
das Essen da war, waren alle glücklich 
und aßen in Ruhe.
Am Schluss gab es sogar noch ein Eis, 
welches die Kids sich aussuchen durf­
ten. Bevor die Eltern alle abgeholt ha­
ben, durften die Kinder noch auf dem 

Klettergerüst spielen. Alle Kids wurden 
satt in die Winterpause entlassen.
Danke an unsere Helfer Consti und 
Anca, ihr wart eine große Hilfe! Wir 
freuen uns schon auf euch alle im 
neuen Jahr! Wir wünschen euch alles 
Gute!

Iannis und Kimi

Kampfsport
Selbstverteidigung

Weihnachtsfeier in der Selbstverteidigungsgruppe
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Kampfsport
Kungfu

„Um neue Wege zu gehen, müssen al­
te Wege manchmal leider verlassen 
werden. So ist es auch bei mir. Nach 
fast 25 Jahren Kungfu im WMTV habe 
ich mich leider vom Kungfu verab­
schiedet. Es war nicht leicht, aber eine 
solche Entscheidung tut immer weh. 
Gerade die Kids waren sehr traurig.
Nach insgesamt über 35 Jahren Kung­
fu und Karate in Solingen höre ich 
ganz auf.
Ich weiß noch, als ich in der Ver­
einszeitung Nr. 75 im Jahr 1998 als 
neuer Trainer vorgestellt wurde. Meine 
erste Stunde für den WMTV hatte ich 
damals für Kids in der TH Fürkerfeld 
und dann in der TH Dellerstrasse ge­
geben. Meine ersten beiden Kinder – 
Hannah und Antje sind noch heute da­
bei und erwachsene Damen geworden 
und unterrichten mittlerweile selber.
10 Trainingslager mit teilweise über 
100 Teilnehmern und Eltern haben wir 
gemeinsam mit bis zu 10 Trainern und 
Gasttrainern durchgeführt. Etwas 
mehr als 1.000 Prüfungen habe ich in 
den letzten 25 Jahren bis zum zweiten 
Schwarzgurt abgenommen. Insgesamt 
haben in der Zeit über 30 Helfer und 
Trainer geholfen, die ganzen Gruppen 
zu koordinieren und zu trainieren. Zu 
unserer Spitzenzeit hatten wir im 
Kungfu 6 Gruppen mit ca. 120 Kindern 
und Jugendlichen gehabt. Es war eine 
echt tolle Zeit mit vielen Herausforde­

rungen und tollen Menschen, Eltern 
und Firmen, die uns unterstützt haben 
und als Sponsoren tätig waren.
Viele Sommerfeste, Weihnachtsfeiern 
und Ausflüge haben wir gemeinsam 
erleben dürfen.

Irgendwann geht jede schöne Zeit mal 
zu Ende. Ich möchte mich bei allen El­
tern, Sponsoren, beim WMTV, bei den 
vielen Kids, Jugendlichen und Erwach­
senen Schülern und besonders bei den 
vielen Helfern und Trainern für die 
schönen 25 Jahre beim WMTV bedan­
ken.“ Von ganzen Herzen vielen vielen 
lieben DANK an Euch alle.

Euer Sifu
Andreas

Kungfu endet leider beim WMTV
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Name: Richard Diermann
Alter: 26
Familienstand: ledig
Beruf: Kaufmann im Groß­ und 
Außenhandel
Ü­leiter für was: Kung Fu
Ausbildung: Braungurt in Shaolin 
Kempo Kung Fu, Übungsleiter
Lieblingsessen: Pizza, Müsli, 
Asiatisches All­You­Can­Eat­Buffet
Lieblingsfilm: 1. Interstellar, 
2. Hereditary, 3. Der Schatzplanet
Lieblingsgetränk: (blaues) Powerade, 
Wasser
Lieblingsmusik: Deathcore, Melodic 
Death Metal, Funeral Doom
Hobbys: Kung Fu, E­Gitarre, Video 
Spiele, Musik, Filme/Serien
Ziele im Sport: Fitness, 
Herausforderung, Spaß, Socialising
Deine Stärken: Geduld, Gelassenheit, 
Sparring, Motivitation
Deine Schwächen: Manchmal 
zurückhaltend

WMTV
Übungsleiter

Steckbrief von Richard Diermann
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Am 21.12.2022 gab es eine kleine 
Weihnachtsfeier bei der letzten POUND 
Stunde des Jahres. Die Übungsleiter 
und Teilnehmer haben das Jahr ent­
spannt ausklingen lassen. Jeder hat 
etwas zum Essen mitgebracht und es 
wurde festlich dekoriert. Wir schoben 
Matten zusammen und nahmen uns 
Zeit zum Reden. Es war ein schönes 
kleines, fast schon familiäres Vorweih­
nachtsfest. Es gab auch musikalische 
Liveunterhaltung von Julian mit seiner 
Querflöte und Kim mit ihrem Saxofon. 
Sie spielten fleißig Weihnachtslieder, 
die auch alle mitgesungen haben.
Es war ein schönes trainingsreiches 
Jahr mit euch allen. Wir hatten immer 

viel Spaß und haben uns durch das 
Jahr gepowert. Danke für alles, an un­
sere tollen Teilnehmer.
Wir freuen uns auf ein weiteres Jahr 
voller Power und Spaß mit euch!

Eure Moni und Kimi

Weihnachtsfeier beim Pound

Fitness­ und Gesundheitssport
Pound
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Habt Ihr schon mal in Solingen einen 
Kriminalfall gelöst? Nein, dann haben 
euch jetzt ein paar Übungsleiter der 
Abteilung Kinder­ und Jugendsport et­
was voraus. Sie haben am 03.10. ver­
hindert, dass ein Mafiakommando eine 
Sprengladung an der Müngstener 
Brücke zündet, wenn grade der Zug 
darüberfährt in dem, neben vielen 
Fahrgästen auch bekannte Politiker 
und weitere Prominenz mit sitzen soll­
ten. 
Die Sprengladung war unter der 
Brücke angebracht und die Übungslei­
ter mussten einen Code entschlüsseln, 
um diese Sprengladung zu entschär­
fen. Wer jetzt denkt, dass ist eine er­
fundene Geschichte der schaut mal 
unter „die Wegfinder.de“ im Internet 
nach. Dort ist diese Geschichte näm­
lich Tatsache, für eine moderne Art 
der Schnitzeljagd. Zu dieser Schnitzel­
jagd trafen wir uns mit acht Übungs­
leitern am Nachmittag des 03.10. am 
Bahnhof Schaberg. Dort erhielten wir 
Rucksäcke mit einem kleinen Snack 
und etwas zu trinken und einem Brief, 
in dem uns die Aufgabe der Entschär­
fung erklärt wurde. 
Wir bekamen über das Handy einen 
Hinweis für den Start zu unserem Weg 
den Code zur Entschärfung zu 
knacken. 
Nachdem die etwas komplizierte Park­
platzsuche erledigt war, marschierten 

wir in Richtung Müngstener Brücke, 
begleitet wurden wir auch von Anna­
Lenas Hund, der fleißig mitging.  Und 
gleich gab es die erste Aufgabe zu lö­
sen, insgesamt ging es darum einen 
Zahlencode zu erstellen, der dann am 
Ende in den Code zur Entschärfung 
umgewandelt werden musste. Die 
Rutsche führte uns zur ersten Lösung 
und der ein oder andere rutschte auch 
hinunter. Diese erste Lösung hatten 
wir schnell, aber es gab technische 
Probleme in der Übermittlung von In­
formationen, nach einem kurzen Anruf 
bei der Initiatorin der Aktion konnte 
uns diese mit einem Hinweis weiter­
helfen und unser Weg auf dem es wei­
tere Aufgaben zu lösen gab, führte 
uns dann hinunter über den Seilpfad 
zum Haus Müngsten, dort suchten wir 
uns einen Platz in der Sonne und ge­
nossen ein Stück Kuchen oder eine 
Waffel. In der lockeren Runde gab es 
angeregte Gespräche und wir genos­
sen das schöne Wetter.
Die nächsten Hinweise führten uns 
weiter auf dem Weg entlang der Wup­
per. Und jede Lösung brachte uns dem 
Ziel der Entschärfung näher.  Mit rau­
chenden Köpfen standen wir an so 
manchen Aufgaben und rätselten um 
die Lösung.  Doch am Ende kamen wir 
zur entscheidenden Lösung und konn­
ten den Code rechtzeitig knacken und 
somit die Bombe entschärfen.   »

Übungsleiter gegen Mafia

Kinder­ und Jugendsport
Unterwegs
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Mit dem guten Gefühl hier viele Men­
schen gerettet zu haben, hieß es dann 
wieder den Weg zum Bahnhof in An­
griff zu nehmen, denn dort wartete 
auf uns noch ein leckeres Essen. 
Nachdem jeder auf der Karte etwas 
gefunden hatte und dann auch mit 
spontaner Umbestellung alle etwas 
bestellt hatten und auch der Hund 
einen Teller mit Wasser bekam, gab es 
muntere fröhlichen Unterhaltung, es 
ging um die Themen Essen, Arbeiten 
bzw. Studium und Familie, jeder 

konnte in irgendeiner Form am Ge­
spräch teilnehmen. Nach einem sehr 
leckeren Essen verließen wir gegen 
halb acht das Restaurant und verab­
schiedeten uns vor dem Bahnhof.
Der Ausflug hat allen viel Spaß ge­
macht, auch wenn es am Anfang ein 
paar technische Probleme gegeben 
hat. Ich bedanke mich bei allen für die 
Mitarbeit und auch bei Katharina für 
die Mithilfe.

Liebe Grüße
Gabi Büdenbender

Kinder­ und Jugendsport
Unterwegs
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Am 09.10. hatten wir von der Abtei­
lung für Kinder­ und Jugendsport noch 
einmal zu einem vereinsinternen Fa­
milientag eingeladen.  Als ich mit Ka­
tharina um kurz vor zehn in der Halle 
mit dem Aufbau und den Vorbereitun­
gen für den Tag anfing, kam die erste 
Familie und etwas später noch eine 
Zweite mit jeweils kleinen Kindern aus 
unseren Gruppen für das Eltern­ Kind­
Turnen.

Zunächst interessierten sich die bei­
den Jungs eher für die Materialien, die 
wir für die einzelnen Stationen schon 
herausgelegt hatten. Die dicken Medi­
zinbälle und die Gymnastikreifen, wur­
den ordentlich ausprobiert. 
Zu einem gemeinsamen Start kamen 
wir an das Schwungtuch zusammen. 
Darauf kippte ich eine Kiste mit klei­
nen Schwämmen. Da unser Thema für 
diesen Familientag der HERBST war, 
sollten die Schwämme bunte Blätter 
sein, die wir durch die Luft wirbelten. 
Zuerst etwas skeptisch, doch dann mit 
wachsender Begeisterung wirbelten 
und schüttelten die Kinder mit den El­
tern die Schwämme mehrfach durch­
einander und in die Luft.
Da die Zahl der Teilnehmer nicht hoch 
war, bauten Katharina und ich die Sta­
tionen fertig auf, die für die Kinder in 
dem Alter passten, So konnten sie an 
den Ringen Blätter durch die Luft wir­

beln, vom Kasten ins Laub springen, 
auf den Bänken lagen Medizinbälle als 
dicke Kürbisse, über die die Kinder 
klettern oder gehen sollten. Mit unter­
schiedlichen Reaktionen krabbelten die 
Kinder durch die Höhle, dort ging es 
erstmal durch einen großen Tunnel, 
und dann in die Höhle in der Fleder­
mäuse an der Decke hingen, da muss­
te auch mal die Mama oder die Oma 
mitkrabbeln, was auch nicht immer 
von Erfolg gekrönt war. 
Die bunte Mischung an kleinen Statio­
nen machte allen viel Spaß und Mama 
und Papa waren oft mit im Einsatz, 
gegen Mittag kamen noch ein paar Fa­
milien nach und auch sie probierten 
den Blätterhaufen aus bunten Tüchern 
aus, begruben sich unter den Tüchern, 
oder warfen sie in die Luft.

Die zwei älteren Kinder, die zum Ende 
noch mit dabei waren, probierten ihr 
Spielglück dann noch im Obstmemo­
ry.  Mit insgesamt 20 Teilnehmern war 
dies unser wohl ruhigster Familientag, 
aber nach dem geneinsamen Aufräu­
men und der wichtigen Bärenjagd zum 
Abschluss gingen alle froh und glück­
lich in den Sonntag.
Ich bedanke mich bei Katharina für die 
Mitarbeit und bei allen Eltern für die 
Hilfe beim Abbau.

Liebe Grüße
Gabi Büdenbender

Herbstlicher Familientag im WMTV

Kinder­ und Jugendsport
Familientag
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Die Kinder der Kindertagesstätte St 
Katharina kamen am 11.10. in die 
WMTV­Halle zu ihrem nächsten KiBaz. 
Diesmal stand nach den Themen Os­
tern und Piraten im bereits abgelaufe­
nen Jahr, das Thema HERBST auf dem 
Plan. Mit 20 Kinder kamen die drei Er­
zieherinnen zu uns in die Halle, Hanna 
und Fynn hatten mir beim Aufbau der 
Stationen prima geholfen, so dass wir 
zeitig fertig waren.

Nachdem ich den Kindern kurz erzählt 
hatte, was heute auf sie zukam, star­
teten wir am Schwungtuch. Mit die­
sem Tuch machten die Kinder erstmal 
ordentlich Wind, wie es sich für den 
Herbst auch gehört. Da wir in der Hal­
le keine Bäume haben und somit auch 
keine Blätter, um sie fliegen zu lassen, 
waren bei unseren Stationen die bun­
ten Blätter durch bunte kleine 
Schwämme und jede Menge Tücher 
ersetzt worden. Fynn kippte einen 
Korb mit bunten Schwämmen auf das 
Tuch und los ging es, das Fliegen der 
Schwämme es gab ein wildes Bild ab. 
Die Kinder schüttelten das Tuch or­
dentlich rauf und runter, zum Teil 
sprangen sie auch dabei mit. Die 
Schwämme flogen hoch in die Luft 
und die Kinder feuerten sich gegensei­
tig an noch die letzten Schwämme 

vom Tuch zu schütteln. Als der letzte 
Schwamm geflogen war, gab es einen 
großen Jubel und schnell wurden alle 
Schwämme wieder auf dem Tuch ein­
gesammelt und wieder ging das wilde 
Schütteln los. Nach einer weiteren 
Wiederholung, mit wildem Gejubel 
nach dem Wegschütteln aller Blätter 
(Schwämme), wurden die Kinder in 
drei Gruppen eingeteilt.
Diese drei Gruppen gingen dann in lo­
ckerer Reihenfolge durch unsere Sta­
tionen, zur Kürbisplantage, zum 
Blätterhaufen, zum Sprung ins Laub, 
zur Höhle mit den Fledermäusen, ei­
nem Weg durch den Wald, zum Obst­
memory, und an den Ringen wurden 
die Blätter aufgewirbelt. Etwas über 
eine Stunde waren die drei Gruppen 
mit Feuereifer und viel Spaß dabei. 
Wild flogen Tücher und Schwämme an 
den Stationen durch die Luft. 
Da wir auch ein Geburtstagskind hat­
ten sammelten wir alle Kinder zu ei­
nem Kreis zusammen und sangen für 
Vincenzo ein Geburtstagslied, und das 
sogar in drei Sprachen, italienisch, 
deutsch und englisch. Dann gab es für 
jedes Kind noch einen kleinen Kuchen, 
den Vincenzo mitgebracht hatte.
Der schmeckte allen sehr gut. Nach 
dem leckeren Kuchenessen gingen die 
Kinder alle zum Hände waschen und 
sammelten sich dann wieder auf der 
Bank. Eine Erzieherin beseitigte noch 
die Kuchenkrümel und Fynn und ich 
bauten die Stationen wieder ab.
Mit einer Rakete zum Abschuss verab­
schiedete ich mich von den Kindern 
und viele riefen nach dem Umziehen 
noch einmal kurz aus der Kabine 
„tschüss“ zu Fynn und mir.
Es hat wieder viel Spaß gemacht und 
ich bedanke mich bei Fynn und Hanna 
für die Mithilfe.

KiTa lässt die Blätter fliegen

Kinder­ und Jugendsport
Kibaz



40

Kinder­ und Jugendsport
Familientag

Am 15.01.2023 stand der erste Fami­
lientag des Solinger Sportbund (SSB) 
auf dem Programm. Als Anna ­Lena 
und ich den Tag gemeinsam im Vorfeld 
organisierten, haben wir überlegt, wie 
voll es wohl wird? Zum einen, weil wir 
nicht in der WMTV­Halle waren, son­
dern in der Sternstr. und zum ande­
ren, weil es ausnahmsweise mal der 
zweite Sonntag im Monat war, an dem 
der Familientag stattfand.

Doch als wir am Sonntag in der Halle 
waren, haben wir beschlossen einfach 
mal abzuwarten, wie voll es wohl wird. 
und wollten dann spontan entschei­
den, was wir genau machen.
Unser Thema war „Winter“, wir haben 
uns überlegt, auf verschiedenen Hü­
geln zu rodeln Schneeballschlacht zu 
machen, Schlitten zu fahren, auf Eis­
schollen zu wackeln.
Wir beide wussten um 10.00 Uhr nicht 
so wirklich, wann wir starten sollten, 
denn die Schlange aus den Umkleide­
kabinen nahm kein Ende. Eltern, die 
später kamen fanden kaum noch 
einen Parkplatz.

So starteten wir nach einer kurzen Be­
grüßung und Vorstellung mit „1,2,3, 
im Sauseschritt“ und dem „Teddybär“ 
Für die erste Aufgabe der Schneeball­
schlacht mussten alle Kinder Zeitungs­
papier zu dicken Schneebällen 
zusammenknüllen. Schon das gab 
reichlich Spaß. Bei der anschließenden 
Schneeballschlacht flogen munter vie­
le Zeitungspapierschneeflocken durch 
die Halle. Dann holte ich das 
Schwungtuch heraus und die Kinder 
ließen die Schneeflocken auf dem Tuch 
wild durcheinanderfliegen.  Alle Flo­
cken, die vom Tuch herunterfielen, 
wurden wieder zurückgeworfen. Und 
die Kinder hatten viel Spaß den flie­
genden Flocken zuzusehen.

Während ich mit den Kindern an dem 
Schwungtuch spielte und mir ein hilf­
reicher Vater noch beim Schlitten fah­
ren mit dem Schwungtuch half, baute 
Anna­Lena mit den vielen Eltern die 
Geräte auf. Die Kinder auf dem 
Schwungtuch wurden ein paarmal hin 
und her durch die Halle gezogen und 
auch hier wurde gelacht.   »

Volle Hütte zum ersten Familientag des SSB
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Dann waren alle Geräte aufgebaut und 
wir gaben das Klettern an den Geräten 
frei. Aus den Geräteräumen holten wir 
immer noch weiter Spielmöglichkeiten, 
Teppichfliesen zum Rodeln und zum 
Schlittenfahren, und Wackelscheiben 
zum Balancieren, mit den Teppichflie­
sen zogen die Eltern ihre Kinder kreuz 
und quer durch die Halle. An den Klet­
tergeräten gab es lange Schlangen, 
Anna­Lena und ich versuchten zwi­
schendurch einmal zu zählen, wie vie­
le Kinder und Eltern heute tatsächlich 
in der Halle waren, nach den ersten 
Versuchen gaben wir auf, denn es war 
einfach rappelvoll, und es kamen bis 
etwa 11.00 Uhr  immer noch mehr Fa­
milien in die Halle, geschätzt waren es 
über 100 Kinder und Erwachsene, die 
sich mit viel Spaß munter durch die 
Halle bewegten, Um zwanzig vor Zwölf 
holte ich alle Kinder zusammen und 
ich beschäftigte sie noch an der dicken 
blauen Matte, Anna­Lena übernahm 
das Kommando zum Abbauen und es 

halfen alle Eltern wunderbar mit, bis 
alles wieder an Ort und Stelle war.
Nach der aktiven Zeit wollten wir zum 
Ende alle noch ein wenig zur Ruhe 
kommen lassen und ich machte mit 
den Eltern und Kindern noch eine 
Schneemannmassage. Zur abschlie­
ßenden Bärenjagd lud Anna­Lena noch 
einmal ein. Und nach einem Schluss­
lied gingen alle wieder mit entspann­
ten Gesicherten in die Kabine und 
dann in einen schönen Sonntag. Auch 
wenn es heute sehr voll war, so gab es 
von vielen doch positive Rückmeldung 
und ein “Danke schön“, dass wir wie­
der so einen schönen Tag organisiert 
hatten.
Ich bedanke mich bei Anna­Lena für 
die Mithilfe und auch für die spontane 
„Umorganisation“ in der Halle auf­
grund des hohen Andrangs.

Mit Sportlichen Grüßen
Gabi Büdenbender

Kinder­ und Jugendsport
Familientag
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Erfolgreiche und erforderliche Fort­ 
bzw. Ausbildungsmaßnahmen gehören 
zum Standartprogramm eines jeden 
großen und zukunftsorientierten (Brei­
ten­)Sportvereines. So natürlich auch 
bei einem der größten Sportvereinen 
der Region, dem Wald­Merscheider TV 
aus Solingen. So konnten wir mit 
Magdalene Möhring vom Solinger 
Sportbund eine weitere Fachkraft für 
ein Fortbildung gewinnen…
Dazu Anna­Lena Bleech, stellvertre­
tend für alle Teilnehmer/innern: „Am 
Freitag, 25.11.2022, haben wir intern 
beim WMTV Solingen eine Fortbildung 
im Eltern­Kind­Turnbereich durchge­
führt. Die Fortbildung wurde von der 
Fachkraft Magdalene Möhring vom So­
linger Sportbund geleitet. Wir haben 
durch sie viele neue Ideen und Anre­
gungen bekommen, welche Alltagsge­
genstände gut Einsatz in diesem 
Setting bekommen können und auch 
welche neuen Spielanregungen im 
Sport gerade aufkommen. Es war ein 
angeregter Austausch auch unter uns 

Kolleginnen, aus dem wir alle einiges 
für unsere sportliche Arbeit mitneh­
men konnten!“

Daniel Konrad / Anna­Lena Bleech

Fortbildung im Eltern­Kind­Turnbereich

Kinder­ und Jugendsport
Kinderturnen

Empfehlen und verschenken Sie ein Sport­
Angebot an gute Freunde, Bekannte oder im 
Kollegenkreis. Mit dem „etwas anderen“ 
Geschenk werden Sie sicher viel Freude 
bereiten. Anlässe gibt es genug:

• Fest­ und Feiertage
• Geburtstag
• Jubiläum
• kleines Dankeschön

Nutzen Sie unseren Geschenkservice. Wählen Sie ein konkretes Angebot. Nach 
Zahlung der Gebühr erhalten Sie einen Geschenk­Gutschein zur Weitergabe. 
Sprechen Sie das WMTV­Team in der Geschäftsstelle an.

Sport­Angebote empfehlen und verschenken
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Kinder­ und Jugendsport
Turnen

Das WMTV Turn­Camp 2022

Am 12 November 2022 war es endlich 
wieder soweit. Nach zwei Jahren Co­
rona­Pause konnten wir wieder zu un­
serem Turn­Camp einladen. Da der 
Kanu­Ausflug bereits im September 
stattgefunden hatte, konnten wie die­
ses Jahr das ganze Wochenende trai­
nieren. 

Samstagnachmittag, um 17 Uhr ka­
men unsere Turnerinnen samt 
Schlafsachen in die Turnhalle und ha­
ben ihre Schlafquartier auf der Air­
track­Matte eingerichtet. 
Nach einer kurzen Trainingseinheit 
ging es zum Abendessen in die WMTV­
Gaststätte. Mit Schnitzel und Pommes 
waren die Mädels gut versorgt. Dar­
aufhin durften sie sich in der Halle 
noch ein wenig mit freiem Spiel austo­
ben um es sich danach auf der Bühne 
gemütlich zu machen. Kurzerhand 
verwandelte sich die Halle mithilfe ei­
nes Beamers und einem guten Sound­
system in einen Kinosaal. Auch wenn 
der Aufbau des Systems einige Nerven 
kostete hat es sich trotzdem gelohnt. 
Mit reichlich selbst mitgebrachten 

Snacks und eigens angerührter 
Froschbowle genossen die Mädels den 
Film „Encanto“ auf großer Leinwand. 
An Schlafen war jedoch auch bei den 
Kleinsten noch nicht zu denken, also 
wurden noch einige Kurzfilme nachge­
liefert. 
Nach einer ruhigen Nacht ging es am 
nächsten Morgen um 8 Uhr mit einem 
gemeinsamen Frühstück in der Ge­
schäftsstelle weiter. Mit zahlreichen 
Brötchen und Kaffees auf Seiten der 
Trainer. Später starteten wir ins zweite 
Training des Wochenendes. Nach aus­
giebigem Aufwärmen konnte an den 
Geräten Boden, Balken und Stufen­
barren geturnt werden. Zum Schluss 
übten wir noch ein wenig an der Auf­
führung für unsere interne Weih­
nachtsfeier. 

Schließlich wurden die müden und er­
schöpften Mädels von ihren Eltern 
wieder abgeholt und konnten noch 
einen entspannten Restsonntag genie­
ßen. Mit dieser tollen Truppe war das 
Turncamp ein voller Erfolg und wir 
freuen uns schon aufs nächste Mal!

Katharina Knott & Nina Reitz
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Nach einigen Wochen hartem Training 
und Auswendiglernen der neuen 
Übungen, war es für sechs Mädels am 
6.11.2022 dann endlich so weit. Für 
zwei von ihnen war es der erste Wett­
kampf und dementsprechend hoch 
war die Nervosität. Aber auch den an­
deren vier Mädels hat man die Nervo­
sität deutlich angemerkt. Pünktlich um 
10 Uhr ging es dann auch schon los, 
angefangen am Boden, wo die Mädels 
ein paar Schwierigkeiten hatten, die 
richtige Reihenfolge ihrer Übungen ab­
zurufen, ging es weiter zum Sprung. 
Hier zeigten die Mädels großartige 
Sprünge und konnten das Gelernte 
aus dem Training super umsetzen. Als 
nächstes Gerät stand das Reck auf 
dem Plan, auch hier funktionierten alle 
Übungen super und die Mädels konn­
ten sehr zufrieden mit ihren gezeigten 
Übungen sein. Das letzte der vier zu 
turnenden Geräte war dann noch das 
Zitter­Gerät der Schwebebalken. Lei­
der mussten hier ein paar Stürze ein­

geräumt werden, dennoch haben alle 
Mädels auch das letzte Gerät toll ge­
meistert!
Das viele Training und die super Leis­
tungen am Wettkampftag spiegelten 
sich auch auf die Ergebnisse wider.

Katharina Knott

Tolle Leistungen beim Wettkampf

Kinder­ und Jugendsport
Wettkampfturnen
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Am Montag, 07.11.2022, um 18:00 
Uhr, fand im Vereinshaus des WMTV 
Solingen (Adolf­Clarenbach­Str. 41, 
Gebäude neben der Terrasse über den 
Tennisplätzen) der offizielle Start­
schuss für unsere E­Sport­Aktivitäten 
statt. 
An die 20 Jugendliche und Heran­
wachsende hatten sich an diesem 
Abend zum „Startschuss“ beim WMTV 
versammelt, um gemeinsam an den 
ersten PlayStation­Konsolen ihrem 
Hobby nachzugehen. Sie bilden somit 
den Kern der ersten Übungstruppe, 
welche das neue „E­Sport­Angebot“ – 
unter der Leitung von Bernd Unger 
(Stage 5) und Phil, sowie Andreas Lu­
kosch – für sich in Anspruch nehmen. 
Darüber hinaus war mit Yannick Bü­
denbender ein seit Jahren recht er­
folgreicher E­Sport­Spieler vor Ort, 
der dem „Nachwuchs“ wertvolle Tipps 
und Hinweise vermitteln konnte.  
Ab sofort werden wir jeden Montag 
von 18 – 20 Uhr unser „E­Sport­Pro­
gramm“ anbieten, wobei nicht nur ge­
zockt werden soll. In Kooperation mit 
unserem Hauptpartner der Bergischen 
Krankenkasse soll es beim WMTV 
demnächst heißen: „Gesund Daddeln“. 

Dazu gehören Ernährungsinformatio­
nen, richtiges Sitzen und selbstver­
ständlich auch zahlreiche Entspannungs­, 
sowie Fitnessübungen. 

Zurzeit ist die Abteilung noch auf der 
Suche nach Gleichgesinnten, damit 
möglichst bald zwei unterschiedliche 
Teams am Start sein werden. Ergän­
zend fügt Andreas Lukosch noch dazu: 
„Neben FIFA 22 spielen wir aktuell 
auch Rocket­League. Später ist dann 
geplant, online gegen andere Modell­
partnervereine anzutreten. Bei Inter­
esse oder Nachfragen einfach 
melden…“

Daniel Konrad

Offizieller Starttermin war ein voller Erfolg

Kinder­ und Jugendsport
E­Sport
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Kinder­ und Jugendsport
E­Sport

„Am 02.12.2022 hatten wir die Bude 
voll“ ­ Der SV Solingen, Stage5­Ga­
ming und wir – der WMTV Solingen 
1861 e. V. ­ konnten vielen Jugendli­
chen einen aufregenden Abend in der 
Vorweihnachtszeit bereiten. Unter­
stützt wurde das Event von unserem 
Partner DIE BERGISCHE KRANKEN­
KASSE. Der SV Solingen hatte den 
Abend unter das Motto "Integration" 
gestellt. Und so bunt die Jugend­
mannschaften des SV sind, so bunt 
war auch der Abend im Clubhaus des 
WMTV Solingen 1861 e.V. Uns besuch­
te an dem Abend die WDR Lokalzeit 
Bergisches Land. Unteranderem mit 
einer Liveschaltung ins Studio wurde 
die positive Atmosphäre transportiert 
und aufgezeigt das E­Sport mehr ist 
als "daddeln"

Wir haben mit unserem neuen Ange­
bot damit schnell aufgezeigt, das die 
Herkunft ebenso keine Rolle spielt, wie 
auch die körperliche Situation jedes 
einzelnen. Das macht uns in der kurz­
en Zeit sehr stolz und zufrieden.
Phil Lukosch hatte am Ende sogar ein 
kleines Turnier organisiert. Der 2vs2 
Modus sorgte für eine Menge Emotio­
nen und am Ende blieb der Sieg in 
Händen des WMTV. Ein erster kleiner 
Erfolg der viel Motivation frei machte. 
Wir danken dem SV Solingen für die 
Veranstaltung, an der wir mitwirken 
durften und sind uns sicher, dass sich 
die Wege des E­Sport des WMTVs öf­
ters mit denen des SV kreuzen wer­
den. 

Bernd Unger

Projekt E­Sport und Integration
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Am Montag, 24.10.2022, fand in der 
„Alten Maschinenhalle im Gründer­ 
und Technologiezentrum“ die erste „E­
Sport Convention – Messe“ in Solingen 
statt.

Es war für alle Besucher und Teilneh­
mer ein sehr interessanter Tag. Auch 
der WMTV Solingen 1861 e. V. war als 
Gast und Teilnehmer mit dabei. Um 
18.30 Uhr hatte der Großverein vom 

Sportpark Solingen­Wald in Kooperati­
on mit dem Solinger Sportbund einen 
Vortrag und Interviews über die Ent­
wicklung des E­Sports im Vereinswe­
sen gehalten. Christoph Winter und 
Andreas Lukosch informierten die an­
wesenden Zuhörer, unter anderem 
waren auch die Pressevertreter des 
WDR­Fernsehens und das Radio RSG 
vor Ort um über die aktuelle Situation 
zu berichten.
Am Rande des Interviews konnten vie­
le bestehende Verbindungen durch in­
teressante Gespräche vertieft und 
neue Kontakte hergestellt werden. 
Auch die bisherigen Teilnehmer der E­
Sportgruppe des WMTV und ihre bei­
den Trainer Phil Lukosch und Bernd 
Unger waren vor Ort, um sich ein Bild 
zu machen.

Andreas Lukosch

Erste E­Sport­Convention in Solingen

Kinder­ und Jugendsport
E­Sport
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Am Samstag, 29.10.2022, fand beim 
Deutschen­Fußball­Bund (DFB) in der 
Sportschule Kaiserau das erste Treffen 
aller Sportvereine des E­Sportprojek­
tes NRW Sportjugend in Präsens statt. 
Eigentlich war dieses Treffen schon 
viel früher geplant, aber aufgrund der 
Corona­Situation mussten die Teilneh­
mer fast zwei Jahre auf diese Veran­
staltung warten.
Auf dem Tagesprogramm standen in­
teressante Vorträge und Gruppenar­
beiten, sowie Erfahrungsaustausch, 
welche alle sehr hilfreich und inspirie­
rend waren. So konnten wir sehen, wo 
wir als WMTV stehen und wie es den 
anderen Partnern geht. Die Netzwerk­
arbeit konnte vertieft werden und ge­
meinsame Pläne für Turniere und 
Trainingseinheiten konnten geschmie­
det werden. 
Für den WMTV Solingen 1861 e. V. 
waren Phil und Andreas Lukosch ver­
treten. Am Ende des Tages konnten 
wir uns vor dem gemeinsamen 
Abendessen noch unsere zwei weite­
ren PS 5 mit Monitoren und Control­
lern abholen.
Schon vor dem Präsenstreffen besuch­
te uns der Präsident des E­Sport­Ver­
bandes NRW Andy Franke im 
Sportpark Solingen­Wald. 

Nachdem er sich die Anlage des WMTV 
Solingen 1861 e. V. angesehen hatte 
und diese kennenlernen durfte, konn­
ten die Verantwortlichen des Vereines 
ihn von den geplanten und bisherigen 
Aktionen im Projekt des E­Sports 
überzeugen. 
Der Präsident freut sich auf die zu­
künftige Zusammenarbeit zwischen 
dem Verband und dem WMTV. Beim 
Treffen wurden einige interessante 
Themen angesprochen und es fand ein 
intensiver Austausch statt. 
Ebenfalls anwesend bei diesem Teffen 
war Lukas Richter von der „Bergischen 
Krankenkasse“, unser Hauptpartner 
und Unterstützer in vielen Projekten 
wie z. B. dem E­Sport in Solingen. Sa­
scha Küll als Berater für den Social­
Media und Printbereich für den WMTV 
im E­Sport komplettierte Gruppe.
So haben wir jetzt insgesamt 4 kom­
plette Playstations mit Controllern und 
Monitoren. Am Montag, 07.11.2022 
fand um 18.00 Uhr die offizielle Eröff­
nung des E­Sport beim WMTV Solin­
gen 1861 e. V. im Vereinshaus auf der 
Tennisterrasse statt.
Wir – das Team vom E­Sport WMTV 
(Phil Lukosch und Bernd Unger) freuen 
uns auf Euch.

Daniel Konrad

Treffen der Sportvereine des E­Sportprojektes

Kinder­ und Jugendsport
E­Sport
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Unter diesem Motto, ging das Finaltur­
nier der Bergischen Krankenkasse an 
den Start. 
Gespielt wurde in der Gaming Lounge 
von Bayer 04 Leverkusen. Über 100 
Teilnehmer mussten sich im letzten 
Jahr qualifizieren und auch wir waren 
natürlich dabei und hatten ein Freilos 
bekommen. Dieses Freilos nutze unser 
E­ Sportler Tarik Selimovic. 

Sichtlich aufgeregt ging er in die 
Gruppenspiele, wo er leider drei Nie­
derlagen und ein Unentschieden hin­
nehmen musste. Zum Schluss wurde 
es dann für Tarik, noch sehr span­
nend, denn kurz vor Ende verlor er 
leider das entscheidende Spiel für das 
Viertelfinale. Nach den Gruppenspielen 
ging es dann ins Lindner­Hotel, wo wir 
mit Essen und Trinken bestens ver­
sorgt worden. Ein Highlight darf nicht 
unerwähnt bleiben denn unter den E­ 
Sportlern von Bayer 04 Leverkusen 

war auch „Furky“ dabei. Er ist in der 
deutschen E­Sport Szene an vorders­
ter Stelle und es war schön ihn ken­
nengelernt zu haben. Lukas Richter ­ 
von der Bergischen­Krankenkasse – 
hat den ganzen Tag durchs Programm 
geführt. 
Doch was sehr entscheidend war, wir 
konnten viele Eindrücke mitnehmen 
und haben uns über die Einladung der 
Bergischen­Krankenkasse sehr ge­
freut. Ebenso bedanken wir uns bei 
Bernd Unger und Sascha Küll, die Tarik 
Vorort tatkräftig unterstützt haben und 
ein Dankeschön an Jenny Prause, die 
unsere Fotografin war. 

Vielen Dank für dieses tolle Turnier 
und wir freuen uns schon auf neue 
Herausforderungen für unser junges 
E­Sport­Team des WMTV 1861 e. V.

Phil Lukosch

Gesund zocken ­ Gewusst wie?!

Kinder­ und Jugendsport
E­Sport
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WMTV
Informiert

Weihnachten 2022

Und wieder war ein Jahr vorbei… In der WMTV Halle stand er wieder: Der ge­
schmückte Weihnachtsbaum! Gespendet von den Herren 30 der Tennisabteilung, 
geschmückt durch Andreas und unserer Azubine Hanna...

Andreas Lukosch
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Tennis
Junioren

Carolina Hartmann gewinnt die Bezirksmeisterschaft

Den 1. Platz und damit einen schönen 
Erfolg verbuchte Carolina Hartmann 
vom WMTV bei den Tennis­Bezirks­
meisterschaften des Bezirkes 4, Nie­
derrhein. In der Gruppe WU 14 setzte 
sich Carolina gegen starke Konkurrenz 
souverän durch. Austragungsort war 
das Petry­Tenniscenter in Langenfeld. 
Der zweite Platz ging an Isidora vom 
STC Solingen­Widdert.
Wir gratulieren zu diesem hervorra­
genden Ergebnis und Erfolg. 

Wolfgang Breda
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Tennis
Weihnachtsbaumverkauf

Auch im mittlerweile vergangenen 
Jahr 2022 wurde es in der Adventszeit 
auf der Tennisanlage des WMTVs be­
sinnlich und weihnachtlich. An sechs 
Verkaufstagen wurden nunmehr im 
sechsten Jahr in Folge Weihnachts­
bäume an Vereinsmitglieder, Freunde, 
Familie und spendenfreudige Solinger 
an die Frau und den Mann gebracht.

Trotz des krisenreichen Jahres kam es 
an jedem der Verkaufstage zu einer 
schönen vorweihnachtlichen Atmo­
sphäre und die Herren 30 freuten sich 
über die großartige Unterstützung und 
das positive Feedback ihrer „Kundin­
nen und Kunden“, die trotz, oder viel­
leicht gerade aufgrund des 
angesprochenen schweren Jahres, 
nichts an ihrer großen Spendenbereit­
schaft eingebüßt haben. Auch in die­
sem Jahr kamen die Bäume wieder 
von einem befreundeten Plantagenbe­
treiber aus dem Sauerland und wur­

den im Rahmen der Mannschaftstour 
zuvor gesichtet und für gut befunden. 

Durch weihnachtliche Klänge, heiße 
Getränke, ein mit vielen Lichtern be­
leuchteten Pavillon und entsprechen­
der Deko wurde aus dem 
Weihnachtsbaumverkauf ein kleiner 
Weihnachtsmarkt, der zum geselligen 
Verweilen einlud. 
Auch dieses Jahr wurden die Herren 
30 an einem der Verkaufstage von ei­
nem lieben ehemaligen Kollegen von 
unserem Bene Schmidt mit, wie er 
sagt: herrlichen „Fleischpralinen“ (Fri­
kadellen) überrascht. Mittlerweile gibt 
es viele kleine und größere Helferin­
nen und Helfer, die diese Aktion mit 
Sachspenden oder tatkräftiger Hilfe 
unterstützen. Zusätzlich dazu konnte 
sich die Mannschaft auch wieder ein­
mal auf die volle Unterstützung des 
Hauptvereins verlassen. Dafür ein al­
lerherzlichstes Dankeschön von den 
mittlerweile 15 Mannschaftsmitglie­
dern.   »

Alle Jahre wieder eine schöne Geschichte
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So wurde auch dieser Weihnachts­
baumverkauf ein voller Erfolg mit dem 
Ergebnis, dass insgesamt 10.000 € 
gespendet werden können. Der 
Hauptteil i.H.v. 5.000 € geht an das 
Kinderhospiz in Burgholz, welches seit 
Beginn der Aktion unterstützt wird. 
Des Weiteren freut sich die Remschei­
der Kinderambulanz über 3.500 € und 
die WMTV Kinder­ und Jugendabtei­
lung über 1.500 €. Neben dieser 
höchst erfreulichen Nachricht, gab es 
zahlreiche positive Rückmeldungen 
von Käuferinnen und Käufer, die auch 
in diesem Jahr wieder sehr zufrieden 

mit ihren schönen Weihnachtsbäumen 
waren und die Zeit an der Anlage ge­
nossen haben, um in weihnachtliche 
Stimmung zu geraten. Auch die Ten­
nisjungs ziehen ein durchweg positives 
Fazit aus ihrer „Nebensaison“ und hat­
ten an den Verkaufstagen und drum­
herum viel Spaß bei der Vorbereitung 
und Umsetzung der Aktion. Somit pro­
fitierten schlussendlich wieder einmal 
alle Beteiligte vom mittlerweile tradi­
tionellen WMTV­Weihnachtsbaumver­
kauf.

Für die Tennis Herren­30, Boris

Tennis
Weihnachtsbaumverkauf
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Handball
Turniere

Das erste Januarwochenende eines je­
den neuen Jahres ist handballtech­
nisch fast schon traditionell fest in 
„WMTV­Hand“. Denn dann starten die 
Handballer des Solinger Großvereinens 
ihre „WMTV­Turnierreihe“ und zwar 
wie immer mit dem „WMTV Winter­
cup“ (…)
Sonntagabend, 08.01.2023, 20:37 
Uhr: die letzten Tische sind wegge­
räumt, die letzten Becher gespült, der 
Boden gefegt, der Müll wurde entsorgt 
und das kpl. technische Equipment ist 
unterwegs zu seinen ursprünglichen 
Lagerstätten. Nahezu nichts mehr 
deutet darauf hin, dass an diesem 
Wochenende in den beiden Sporthal­
len der Friedrich­Albert­Lange­Schule 
(FALS) an der Wittkuller Straße unser 

„7. WMTV Wintercup“ stattfand.
Mehr als ein Dutzend von freiwilligen 
Helfern, eifrigen und engagierten 
Schiedsrichtern, sowie das gesamte 
Orgateam nebst Turnierleitung und 
viele zusätzliche kleine „Helferleins“ 
im Hintergrund, haben dafür gesorgt, 
dass dieses Turnier überhaupt erst 
möglich wurde. 
Insgesamt kämpften an diesem ersten 
Januar­Wochenende des noch jungen 
Jahres 2023 (07./08.01.2023) insge­
samt 40 Mannschaften – ein neuer 
Rekord ­ um Punkte und Siege, wovon 

allein am Samstag 24 Jugendmann­
schaften den Weg in unsere Hallen 
fanden. 
Gespielt wurde in der Jugend am 
Samstag in drei unterschiedlichen Al­
tersklassen in jeweils zwei unter­
schiedlichen Gruppen nach dem Motto 
„Jeder gegen Jeden“ mit anschließen­
den „Überkreuzspielen“ und finalen 
Platzierungsspielen. Dies führte zu ga­
rantierten fünf Begegnungen á 17 
Spielminuten, was im Gegensatz zu 
vielen anderen Turnieren nicht selbst­
verständlich ist. Am Sonntag wurden 
analog dazu die beiden Damen und 
Herren – Turniere durchgeführt, wel­
che nach dem gleichen Modus ihre 
Spiele abhielten. 
Für die meisten Teams war dieses Wo­
chenende somit eine optimale Mög­
lichkeit, um sich die Weihnachtspfunde 
wieder abzutrainieren und / oder um 
sich auf die anstehenden Rückrunden 
vorzubereiten.
Und es waren wieder einmal beson­
ders viele Mannschaften angemeldet, 
welche sonst nicht so häufig in unse­
rer Gegend spiel(t)en – eine perfekte 
Möglichkeit, um sich auch einmal mit 
unbekannten, teils sehr fremden, 
Gegner zu messen. Da drunter gehör­
ten unter anderem im Jugendbereich 
auch Mannschaften wie der „Dünnwal­
der TV“ (aus Köln / rechtsrheinisch), 
den C­Mädels aus vom „HCTV Rhe­
de“ (westliches Münsterland / unweit 
der niederländischen Grenze) oder 
aber auch vom „Godesberger TV", in 
Bad Godesberg ansässig sind. Aber 
auch bei den Senioren gab es Gäste, 
welche eher selten in unserer Region 
zu sehen sind, wie unter anderem die 
„TV Anrath“ (Willich), der „Poppeldor­
fer HV“ (Bonn) und aber auch der 
„CVJM Gevelsberg“.    »

7. WMTV Wintercup 2023
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Handball
Turniere

Wie schon bei den vergangenen Aus­
gaben des „WMTV Wintercups“ auch, 
eröffneten am Samstagmorgen die 
allerkleinsten Handballcracks, die so­
genannten F­Jugend­Mannschaften, 
das noch junge Handballjahr. Begleitet 
durch zahlreiche Fans ging es schon 
zu früher Stunde recht stimmungs­
stark und mitunter auch sehr lautstark 
zu, wobei jedes Tor begeistert von der 
gut besetzten Tribüne aus bejubelt 
wurde. 
Einen sogenannten „Start­Ziel­Sieg“ 
konnten unsere Kids der F1­Mann­
schaft erreichen, welche mit der Kon­
kurrenz keinerlei Probleme hatten. 
Aber auch unsere 2. Damen durften 
sich, genau wie unsere 2. Herren, in 
einem anspruchsvollen Teilnehmerfeld, 
mit teils höherklassigen Mannschaften, 
nach spannenden und packenden 
Spielen, am Ende als Turniersieger 
krönen. 
Während unsere F1­Kids gegen die 
HSG Bergische Panther mit 16:5 im 
Endspiel keinerlei Probleme hatten, 
entschieden sich die Endspiele im Da­
men­ und Herrenbereich erst in den 
letzten 60 Sekunden, wobei das 
glückliche Ende jeweils auf Seiten der 

Klingenstädter Mannschaften lag. Die 
2. Damen setzten sich gegen die TV 
Korschenbroich mit 8:7 und die 2. 
Herren mit 5:3 nach 17. Spielminuten 
gegen den TB Wülfrath durch. Einen 
hervorragenden dritten Platz belegte 
bei den Herren die HSG VFL Solingen / 
Burg, welche als einzige weitere Solin­
ger Mannschaft im Teilnehmerfeld ver­
treten war. 
Das Turnier wurde wieder einmal sehr 
gut angenommen, denn, wie schon bei 
den letzten Ausgaben des "WMTV 
Wintercup´s“, wo das Turnier noch in 
Sporthalle der August­Dicke­Schule 
ausgetragen wurde, waren die Tribü­
nen allesamt gut besucht. Besonders 
bei den „kleinsten“ Akteuren sorgten 
viele mitgereiste Fans für Unterstüt­
zung, jedes Tor wurde hier mit Begeis­
terung gefeiert. Teilweise waren an die 
400 Zuschauer und Akteure in der 
Halle zugegen und selbst bei den Tur­
nieren der C­Mädchen, die mit einem 
hervorragenden vierten Platz ihre ei­
genen Erwartungen übertrafen, waren 
die Ränge zumeist gut gefüllt. 

Daniel Konrad
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Handball
Informiert

Die Verantwortlichen der beiden Verei­
ne zogen im Dezember 2022 ein Re­
sümee der bisherigen Zusammenar­
beit. Hiernach ist man sich einig: der 
eingeschlagene Weg der Kooperation 
verläuft in den gewünschten Bahnen, 
nun geht es im nächsten Schritt um 
eine noch engere Verzahnung der Ver­
eine und um eine Verstärkung der 
Durchlässigkeit. Diese soll die best­
mögliche Entwicklungsmöglichkeit für 
junge Spielerinnen bieten. Sei es 
durch Spielanteile in den Spielklassen 
bis Oberliga beim WMTV oder in der 
Spitzenförderung durch Trainingsein­
heiten beim BHC.
Ab Januar 2023 gibt es zu diesem 
Zweck regelmäßige gemeinsame Trai­
ningseinheiten, welche von Trainern 
der beiden Vereine zusammen durch­
geführt werden. 
Darüber hinaus werden im ersten 
Halbjahr 2023 gleich drei „offene“ und 
gemeinsame Trainingseinheiten durch­
geführt. Zu diesen offenen Einheiten 
für die Jahrgänge 2012/2013 und 
2010/2011 sind jegliche interessierte 
Spielerinnen eingeladen, die sich ein 
Bild von dem gemeinsamen Konzept 
machen wollen. Diese Einheit richtet 
sich sowohl an erfahrene als auch an 
neue Spielerinnen. Zusätzlich sind zu 
diesen Terminen auch weitere An­
sprechpartner:innen vor Ort, um für 
entsprechende Fragen zur Verfügung 
zu stehen.
Die offenen Trainingseinheiten finden 
allesamt von 10:00­12:00 Uhr in der 
Halle Vogelsang statt. Die bestätigten 
Termine lauten: Samstag, 14.01, 
04.03. und 13.05.2023.
WMTV­Pressesprecher und Handball­
Abteilungsleiter Daniel Konrad sieht in 
der Kooperation eine Bestätigung der 
vereinseigenen Nachwuchsarbeit, wel­

che sich in den letzten Jahren stets 
verbessert und weiterentwickelt hat. 
„Mittlerweile hat unsere Talentförde­
rung in der Region einen hohen und 
respektablen Stellenwert. Mehr als ein 
Dutzend junger, taltentierter Mädchen, 
welche unter anderem jetzt beim BHC 
in den höchsten Ligen spielen, absol­
vierten ihre Grundausbildung beim 
WMTV. Einige davon waren sogar 
schon beim Deutschen Handballbund 
zur Sichtung eingeladen oder konnten 
bzw. können sogar schon Spieleinsät­
ze in der zweiten Liga vorweisen“. 
Die Sportliche Leiterin des BHCs Assi­
na Müller ergänzt: „Die Spitzenförde­
rung im BHC ist mittlerweile auf einem 
sehr hohen Niveau. Die Teilnahme an 
der Jugendbundesliga bestätigt hier 
unsere Arbeit. Neben der Grundlagen­
ausbildung haben wir mit dem WMTV 
aber auch in den älteren Jahrgängen 
die Möglichkeit, Spielerinnen, die es 
bei uns nicht in die Spitze schaffen, 
eine Zukunft im Handballsport auf 
HVN­Ebene zu bieten.“
Die Verantwortlichen vom Bergischen 
HC und dem Wald­Merscheider TV 
freuen sich nach diesen ersten positi­
ven Erfahrungen auf eine weiterhin 
bereichernde Zusammenarbeit.

Für die beteiligten Vereine,
Daniel Konrad 

(Abteilungsleiter / Handball WMTV)
Assina Müller 

(Sportliche Leiterin Bergischer HC)

WMTV und BHC brauen Kooperation aus
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Handball
Informiert

Die erste von drei gemeinsamen und 
offenen BHC / WMTV Trainingseinhei­
ten fand am Samstag, 14. Januar 
2023, in der Sporthalle Vogelsang 
statt. An die 40 Mädchen der Jahrgän­

ge 2012/2013 und 2010/2011 nahmen 
daran teil und erfreulicherweise fan­
den auch gleich mehrere „Neu“­Inter­
essierte, welche vorher noch nie an 
einem Vereinstraining teilgenommen 
hatten, den Weg zu unserer Veranstal­
tung. 

Über die „Neu“­Interessierten freute 
sich insbesondere auch WMTV­Presse­
sprecher und Handball­Abteilungsleiter 
Daniel Konrad. „Unser Ziel ist es, 
möglichst viele Kids für unseren Hand­
ballsport zu begeistern. Daher freuen 
wir uns über jedes neue Gesicht“. 
Selbstverständlich sind auch jederzeit 
Kids anderer Jahrgänge herzlich will­
kommen. Für Anfragen jeglicher Art 
stehen beide Vereine jederzeit zur 
Verfügung. Die Verantwortlichen vom 
Bergischen HC und dem Wald­Mer­
scheider TV freuen sich nach diesen 
ersten positiven Erfahrungen auf eine 
weiterhin bereichernde Zusammenar­
beit.

Für die beteiligten Vereine,
Daniel Konrad, WMTV

Assina Müller, Sportliche Leiterin BHC
Maike Gässler­Dörr (kaufmännische 

Leiterin Bergischer HC)

Erste gemeinsame Trainingseinheit mit dem BHC
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Ein gesundes Vereinsleben zeichnet 
sich halt nicht „nur“ durch Training 
und Meisterschaftsspiele aus, sondern 
auch durch geselliges Beisammensein 
– egal, ob in der Jugend, oder in den 
„über 18“­ Teams… die Handballfamilie 
vom WMTV Solingen war auch abseits 
der Platte in der Advents­ und Weih­
nachtszeit aktiv.
Egal, ob bei diversen „Eltern­ und Kind 
– Trainingseinheiten“ nebst spannen­
den Spielen, oder auch beim oft tradi­
tionellen „Wichteln“, nahezu überall 
wurde gefeiert. Sicherlich werdet Ihr 
einige Mannschaften in den Aufzäh­
lungen vermissen, das ist richtig, denn 
der teils enge Terminplan zwingt eini­
ge Teams dazu, ihre Feierlichkeiten in 
den Januar zu verschieben; aber auf­
geschoben ist ja bekanntlich nicht auf­
gehoben ;­)
Unterstützt wurden die Feierlichkeiten 
unserer Jugendmannschaften in die­
sem Jahr durch die Stadtwerke Solin­
gen, welche den WMTV Solingen 
alljährlich mit dem „SWS – Sozialfond“ 
finanziell zur Seite stehen – ein be­
sonderer Dank an dieser Stelle!
Nachfolgend eine kleine Übersicht und 
Auswahl von diversen X­Mas­Feiern 
unserer Handballer im WMTV Solin­
gen…

Handballkrabbelgruppe: „Alle Jah­
re wieder…“
... dürfen wir in die große Halle im Vo­
gelsang. Allein diese Möglichkeit reicht 
bei unseren Kleinsten aus sich über 
unser Weihnachtstraining besonders 
zu freuen. Schnell waren neue Kletter­
stationen aufgebaut und unser Büffet 
eröffnet. Das große Highlight war 

dann natürlich wieder Auftrifft des Ni­
kolauses, der für jedes Kind ein klei­
nes Geschenk dabei hatte. Wir gehen 
nun in die Winterpause und machen 
dann im Januar weiter. Wir wünschen 
kleinen und großen Handballern fröhli­
che Feiertage und einen guten Rutsch 
ins neue Jahr.

 Es Grüßen,
Johannes und Sascha

Weihnachtsfeier mit dem Hand­
ballkindergarten
Eigentlich wollten wir das Fest mit ei­
nem lustigen Eltern­ / Kind­Training 
einleiten. Doch in der Halle Guntherstr. 
war die Heizung außer Betrieb und so 
mussten wir uns etwas anderes über­
legen. Im Vereinsheim des KGV Foche 
fanden wir eine neue Lokation. Schnell 
wurde umorganisiert und die Eltern 
brachten spontan leckeres Fingerfood 
mit. 
Nachdem sich alle ein wenig gestärkt 
hatten, wurde doch noch draußen ein 
kleines Spielchen mit Eltern und Kin­
dern gespielt. Dann kam der große 
Auftritt des Weihnachtsmannes. Die 
Kinder waren total aus dem Häuschen 
und jeder hatte ihm was zu erzählen. 
Santa hatte in seinem großen Sack für 
jeden ein kleines Geschenk, über das 
sich alle sehr gefreut haben. Nachdem 
alle versorgt waren, wurde der Weih­
nachtsmann mit dem Lied "In der 
Weihnachtsbäckerei“ verabschiedet.
 Es war wieder einmal schön das 
Leuchten in den Augen der Kids zu se­
hen.

Conny Adolphs

»
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X­Mas­Feier der F Jugend
Die Weihnachtsfeier der F Jugend 
musste aufgrund der Masse auf zwei 
Tage gelegt werden, an beiden Tagen 
trafen wir uns im Gartenheim Foche 
zum gemütlichen Beisammensein. Den 
Anfang machten am Freitag die Mäd­
chen; jeder brachte eine Kleinigkeit zu 
Essen mit, so kam ein leckeres, klei­
nes Buffet zusammen. 
Bei den Jungen am Samstag musste 
sogar noch ein extra Tisch aufgebaut 
werden so viel Leckereien kamen da 
zusammen. ich dachte schon das ist 
viel zu viel, aber.... Nix übriggeblie­
ben!!!
Nach dem der erste Hunger gestillt 
war, veranstalteten wir eine kleine 
Verlosung. Jeder der ein Gedicht oder 
ein Lied vortragen wollte bekam ein 
Los, da natürlich alle mitgesungen ha­
ben ging auch keiner leer aus. Die 
Mädchen schafften es tatsächlich auf 
die "Weihnachtbäckerei" zu verzich­
ten ;­)
Doch das Highlight sollte ja noch kom­
men. Jeder F­Jugendspieler bekam 
einen Trolley mit seinem Namen 
drauf!!! Die Freude war riesig. 
Auch ich wurde wahrlich überrascht 
und war tatsächlich mal sprachlos. 
Noch einmal vielen lieben Dank an alle 
Eltern für das tolle Geschenk. 
Ich wünsche unserer Handballfamilie 
ein schönes Fest und ein gesundes, 
sportliches Jahr, den Kindern und El­
tern etwas Hoffnung auf Normalität 
zurück.

Conny Adolphs

Männliche E1: „Tatütata, die `Jun­
genWilden´ sind da…!“
…und wo feierten wir Weihnachten in 
diesem Jahr? Natürlich in den Räum­
lichkeiten der Freiwilligen Feuerwehr 

in Solingen­Gräfrath. Organisiert wur­
de das Ganze von unserer großartigen 
Elternschaft. Dem Orgateam ein 
dickes Lob, starke Leistung. So wurde 
im Vorfeld also ein Grill organisiert, 
Deko, Würstchen, Salate und Geträn­
ke. Die festliche Deko rundete das 
Ganze noch ab und schon ging es los. 
Die ersten Familien trudelten ein. 
Die Jungs der E1 tobten sich ordent­
lich aus, Denn schließlich gab es gleich 
2 Löschfahrzeuge zu erkunden. Und 
alles mit Blaulicht untermalt. Der per­
fekte Spielplatz. Einige Jungs trauten 
sich auch, die Schutzkleidung der Feu­
erwehr anzuziehen. Die Jungs beka­
men dabei natürlich Unterstützung von 
unserem Stefan, der mit viel Geduld 
ans Werk ging. Stolz marschierten die 
kleinen Feuerwehrmänner durch die 
Halle. 
Während sich die Kids austobten, wur­
de der Grill angeworfen. Der Geruch 
der Würstchen lockte die „jungen Wil­
den“ aus Ihren Verstecken. Das Buffet 
war eröffnet.
Es fehlte also noch die Bescherung. 
Aber…keine Geschenke ohne eine Ge­
sangseinlage. Die Jungs durften sich 
ein Weihnachtslied aussuchen. Sie 
entschieden sich für „Oh Tannen­
baum“. Arm in Arm nebeneinanderste­
hend sangen die Kids aus voller Kehle, 
in großer Erwartung, was sich wohl in 
diesem Jahr in der Geschenketüte be­
fand. Die Freude war riesig. Hatte sich 
doch ein Sponsor gefunden, der unse­
re Jungs mal eben mit einem Trai­
ningsanzug ausstattete. Nachdem 
jeder Spieler sein Geschenk bekom­
men hatte, wurde es natürlich auch 
gleich angezogen. Alle Spieler präsen­
tierten stolz ihre neue Errungen­
schaft.   »
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Ein gelungenes Weihnachtsfest, in ei­
ner doch außergewöhnlichen Location. 
Es war schön zu sehen, wie die Jungs 
miteinander feierten und eine schöne 
Zeit verbrachten. Die „jungenWilden“ 
werden mehr und mehr zu einer Ein­
heit. Es macht Spaß, dieser Truppe 
dabei zuzusehen. 
Wir Trainer möchten an dieser Stelle 
noch unseren Dank aussprechen. 
Danke an die Freiwillige Feuerwehr, 
die uns die Räumlichkeiten zur Verfü­
gung gestellt hat. Danke an unseren 
Sponsor „Lackiererei Meisterbetrieb 
Anestis Papadopulos“. Wir freuen uns 
sehr über die Anzüge. Vielen lieben 
Dank! Danke an das Orgateam. Es war 
ein wirklich schöner Abend. Und „Dan­
ke“ an euch Eltern. Ihr macht jeden 
Spaß mit. Ihr unterstützt die Kids, wo 
ihr nur könnt. Und uns Trainern haltet 
ihr den Rücken frei. Es macht uns mit 
Euch wirklich sehr viel Spaß.
Die „JungenWilden“ wünschen allen 
schöne Festtage und einen guten 
Rutsch ins neue Jahr. Bleibt gesund! 
In diesem Sinne 3­2­1 Uuuuh!

Brigitte Wolfers

Weihnachtsfeier­Turnier der 
männlichen E2­Jugend
Zum letzten Training im alten Jahr 
fand am letzten Mittwoch vor dem 
heiligen Abend die Weihnachtsfeier der 
E2 statt. Auf vielfachen Wunsch der 
Jungs sollte es heute nochmal ein El­
tern­Kind­Turnier geben.
Zahlreiche Eltern und Geschwister 
folgten der Einladung und so traten 
gemeinsam mit den Trainern 4 ge­
mischte Teams zu einem Mini­Cup an. 
Vor allem die Eltern packte der Ehr­
geiz, man bewies vollen Körperein­
satz. Zum Glück gab es keine 
schlimmeren Verletzungen ­ so manch 

einer hatte schon Angst um den an­
stehenden Weihnachtsurlaub… *g* 
Wer gerade spielfrei hatte, konnte sich 
am üppigen Buffet stärken, das die El­
tern liebevoll zusammengestellt ha­
ben. Nach Auswertung der Ergebnisse 
wurde die Siegermannschaft mit ei­
nem kleinen Preis belohnt. Es folgte 
die gegenseitige Bescherung und der 
gemütliche Ausklang des Abends. 
An dieser Stelle möchten sich die Trai­
ner nochmal ganz herzlich bei den 
Kids bedanken. Ein großes "Danke­
schön" auch an die Eltern für die stets 
tatkräftige Unterstützung und Flexibili­
tät. Wir sind mächtig stolz auf unsere 
Mannschaft und freuen uns schon sehr 
auf ein tolles neues Jahr mit Euch! 
Zum Schluss noch ein Gruß an die 
Teamkollegen, die leider krankheitsbe­
dingt nicht dabei sein konnten ­ hof­
fentlich seid ihr ganz bald wieder fit.
Die E2 wünscht allen schöne Weih­
nachtstage mit viel Zeit für Gemütlich­
keit und einen erfolgreichen Start in 
ein gutes und gesundes Jahr 
2023!                                             

Alex Schröder

Weibliche D­Jugend: „Unser 
Weihnachtstraining 2022“ 
Am Mittwoch, den 14.12.2022, war 
unser letztes Handballtraining 2022. 
Am Anfang haben wir Spielerinnen 
unsere Trainer Katharina und Sven mit 
einem kleinen ­Weihnachtsgeschenk 
überrascht. 
Anschließend haben wir uns 
gemeinsam darauf geeinigt, 
zusammen mit den C­Mädchen die in 
derselben Halle trainieren, Völkerball 
zu spielen. Nach einigen Runden 
Völkerball haben wir uns dazu 
entschieden die Ringe und das Trapez 
aufzubauen und haben daran geturnt.

»
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Katharina und Sven überraschten uns 
dann mit Pizza und Getränken. Dazu 
gab es für uns Spielerinnen als weite­
re Überraschung ein WMTV­Handtuch, 
Duschgel und WMTV­Handball­Socken 
als Weihnachtsgeschenk, worüber wir 
uns alle sehr gefreut haben. 
Nach dem Essen liefen ein paar von 
uns los und turnten weiter oder tanz­
ten zur Weihnachtsmusik, die im Hin­
tergrund durchgehend lief. Die 
anderen blieben sitzen und unterhiel­
ten sich. Zum Schluss legten sich eini­
ge von uns auf den Boden vor eine 
dicke Matte und die anderen versuch­
ten, ohne die am Boden liegenden zu 

berühren, drüber zu springen. Am En­
de lagen sechs Leute auf dem Boden 
und es wurde immer schwieriger. 
Alle hatten eine Menge Spaß. Leider 
stand jetzt schon der gemeinsame Ab­
bau an, der das Ende des Weihnachts­
trainings einläutete. Nach einem tollen 
Abschlusstraining bedanken wir uns 
für diese tollen 2 Stunden. 
P.S.: Wir bedankten uns alle bei Ka­
tharina und Sven für ein tolles und er­
folgreiches Jahr mit ganz viel Spaß 
und Freude. Danke dass ihr unsere 
Trainer seid.  

Lilli & Lena
»

Handball
Weihnachten



65

Männliche D2: „Unser Eltern­ / 
Spielertraining 2022“
Das Jahr neigt sich mit großen Schrit­
ten dem Ende ­ aber vorher kommt 
noch die schöne Zeit des Jahres ­ die 
Adventszeit. Das (vor­)letzte Training 
nahmen wir zum Anlass, uns mit ei­
nem gemeinsamen Eltern ­ Spieler­
training in die Weihnachtsferien zu 
verabschieden.
Ariane brachte die mehr als 40 Akteu­
rinnen und Akteure auf "Betriebstem­
peratur", bevor 4 gemischte Staffeln 
sich auf die Biathlon­Runden machten 
und mächtig viele Strafrunden und 
noch mehr Kniebeugen der Beteiligten 
einsammelten. In dem allgemeinen 
Durcheinander ist die Siegerstaffel 
einfach untergegangen, so gab es kei­
nen Verlierer. 
Simi, Vater von Finn, hat eine "Radar­
falle" für den Ball mitgebracht, mit 
dem die Geschwindigkeit in km/h, der 
Würfe festgestellt werden konnte. Der 
Ehrgeiz, vor allem der männlichen 
Gattung, kannte keine Grenzen...
85 km/h, 77 km/h, 87 km/h und dann 
kam Aaron, der B­Jugendtorwart: mit 
100 km/h stellte er alle in den Schat­
ten. Im Anschluss kehrte etwas Ruhe 
in der Halle ein. An den aufgebauten, 
mitgebrachten Leckereien und Geträn­
ken kam keiner vorbei.
Und dann kam für die mD2 der Höhe­
punkt. Aus den Händen von Melanie 
und Nadine erhielten alle Spieler und 
das Trainerteam von den Müttern lie­
bevoll verpackte Geschenke. Hierfür 
ein herzliches Dankeschön vom Trai­
nerteam an alle Beteiligten. 
Der Wermutstropfen, dass der Rah­
men für die Geschenkübergabe nicht 
die gebührende Stimmung hatte, wird 
nächstes Jahr nicht mehr vorkommen. 

Wir wünschen allen Familien ein ruhi­
ges und gesegnetes Weihnachtfest 
und einen guten Rutsch ins neue Jahr. 

Ariane, Blacky und Maik

Verschoben, aber nicht aufgehoben:
„Die X­Mas­Feiern der weiblichen 
C, B und A­Jugend“
Die X­Mas­Veranstaltungen der weibli­
chen C, B und A­Jugenden werden al­
lesamt in die ersten Wochen des 
Jahres 2023 verschoben. Aufgrund 
von strukturellen Änderungen und 
zeitlichen Überschneidungen ließ sich 
dies leider nicht vermeiden. 
Daher gab es in diesem Jahr mit der 
weiblichen A­Jugend auch „nur“ ein 
gemeinsames Pizzaessen beim ge­
meinsamen letzten Training, kurz vor 
den Weihnachtsferien. Aber, wie schon 
erwähnt liebe Mädels der C, B und A­
Jugend, „aufgeschoben ist nicht auf­
gehoben“ *g* 

Für das Trainerteam,
Konny

Weihnachtsgruß der 1. Herren
Es begab sich aber zu der Zeit, dass 
ein Gebot von Aus.... äh Anpeitscher 
Marcus Riehmus ausging, dass alle 
Welt den WMTV schätzen würde. Wenn 
er denn nur eine satte Serie in der 
Landesliga hinlegen würde. Dann, ja 
nur dann, dann würde auch einer 
zünftigen Weihnachtsfeier nichts im 
Wege stehen. Sonst hätten wir es ein­
fach Kegelabend nennen müssen. 
Mussten wir aber nicht. Am Abend der 
Niederkunft, äh Zusammenkunft, 
schlugen wir die Statthalter aus Rade/
Herbeck. Der dritte Landesliga­Sieg in 
Serie. Ein sogenanntes Weihnachts­
wunder!   »
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Und jedermann ging, dass er sich an 
diesem Abend am Sambuca­Glas 
schätzen (mal über­, mal unter­, aber 
auf jeden Fall ein feuriger Gaumen­
schmaus) ließe. Die Hirten kamen, 
priesen und lobten den Anpeitscher 
und sahen: An diesem Abend war ein 
Heiland geboren! Der Heiland der Ge­
selligkeit und des Zusammenhaltes. 
Von ihm war gar eine kurze Verbrüde­
rung mit den Rugby­Heerscharen aus­
gegangen, ehe es von Wald, dem 
Bethlehem unserer Zeit, nach Ohligs, 
dem Sodom Solingens, weiterging. 
Und er sah, dass es gut war, dieses 
Team, diese Weihnachtsfeier, dieser 
Verein, dieses Handball. 
In diesem Sinne: Ho, ho, ho! Bleibt 
gesund und fröhlich ­ besinnliche 
Weihnachtstage wünschen die Ersten 
Herren <3

Eure Erste!

Die Weihnachtsfeier der 3. Herren 
nach dem letzten Saisonspiel im 
Jahr 2022
Nach einem, leider nicht erfolgreichen 
Auswärtsspiel, wurde es zumindest 
noch unser Abend. Was für eine aus­
gefallene Weihnachtsfeier! Ein Weih­
nachtsdorf mit einigermaßen 
beheizten Festzelten. Dazu Kaltgeträn­
ke, aber auch heißen Glühwein und 
Kinderpunsch. Und die echt leckere 
Erbsensuppe und die Currywurst 
wärmte uns zusätzlich von innen. Ach 
ja, gegrillt wurde auch. Abgerundet 
wurde dieses Festmahl mit einem 
wahren Salatbuffet und leckerem 
Nachtisch. Neben den weihnachtlich 
dekorierten Zelten sorgte eine Feuer­
schale für die Wärme von außen.
Natürlich konnte dann auch Stockbrot 
gemacht werden. Und dazu noch Pop­
corn, frisch von Akki in seiner Maschi­
ne gemacht. Und auch noch Action. 
Geschick war verlangt mit der 
Schaumkuss­Wurfmaschine. Kraft und 

Beschlagenheit im Wettnageln. Dies 
war mal eine ausgefallene Weih­
nachtsfeier mit der ganzen Familie. To 
be continued…
Unser Dank gilt ins besonders Tanja 
und Thomas für die Idee und überra­
gende Hilfe.

Weihnachtliche Grüße Martin

Seit langem endlich wieder einmal 
gemeinsam: „Die Weihnachts­Par­
ty der Senioren­Mannschaften im 
Dornsiepen!“
Es ist schon einige Jahre her, dass wir 
unsere Damen­ und Herren­Mann­
schaften gemeinsam zu einer Weih­
nachts­Party einladen konnten. In 
diesem Jahr sollte es dann endlich 
wieder einmal so weit sein, den das 
Team hinter der Abteilungsleitung 
wollte unseren „ältesten“ *g* gerne 
ein Dankeschön für die vergangen 
Jahre übersenden. 
Ein Dankeschön für die Treue während 
der ganzen Zeit der Pandemie und den 
damit verbundenen Einschränkungen, 
für die Hilfe bei den Turnieren, sowie 
Veranstaltungen und ein allgemeines 
Dankeschön für den immer stärker 
werdenden Zusammenhalt zwischen 
den einzelnen Mannschaften. 
Aus diesem Grunde luden wir alle 
Spielerinnen und Spieler in das Gar­
tenheim Dornsiepen ein, um dort ge­
meinsam eine Weihnachtsparty zu 
feiern. Es gab ein reichliches Buffet, 
genug zu Trinken und auch an einen 
DJ wurde gedacht – niemand sollte 
sich um irgendetwas kümmern müs­
sen… Leider mussten einige Gäste 
aufgrund der allgemeinen und akuten 
Krankheitsfälle kurzfristig absagen, 
aber das sollte nicht zu Lasten der 
Stimmung gehen, welche den ganzen 
Abend über ausgelassen war. 
Danke an alle die da waren, eine Wie­
derholung ist auf jedenfalls nicht aus­
geschlossen.

Handball
Weihnachten
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Sondertraining für die Jugend­Torhüter

Mitte September, genauer gesagt am 
24.09.2022, konnten auch wir vom 
WMTV endlich mal wieder eine ganz 
spezielle Einheit nur für unsere Ju­
gendtorhüter anbieten.
Obwohl die Halle Vogelsang kurzfristig 
„aufgrund eines Schadens im Lüf­
tungssystem und an den Brandschutz­
klappen“ gesperrt wurde, konnten wir 
– mit Hilfe der Stadt Solingen – die 
Halle Schwertstraße als kurzfristigen 
Ersatz bekommen.
Sechs junge Torhüterinnen und Torhü­
ter konnten an diesem Samstagmor­
gen ihre Fertig­ und Fähigkeiten 
ausbauen und wertvolle Erfahrungen 
sammeln. Zu diesem Zwecke durften 
wir mit Joakim „Joki“ Halbach einen 
alten Freund und Sportkameraden be­
grüßen, der nicht nur in der Klingen­
stadt bestens bekannt ist.

Der vom Deutschen­Handball­Bund 
weitergebildete und lizensierte Hand­
balltrainer engagiert sich gerne für die 
Jugend und war deshalb auch dieses 
Mal erneut bereit uns bei unserer Son­
dertrainingseinheit zu unterstützen.
Die jungen Kids aus dem E­ bis B­Ju­
gendbereich lauschten gebannt Joki´s 
Ausführungen. „Alle waren sehr enga­
giert und haben gut mitgemacht. Die­
se Art von gezielter Arbeit mit jungen 
Torhüterinnen und Torhütern kann ich 
nur begrüßen“, so sein Fazit am Ende 
der absolvierten Einheit.
Danke an dieser Stelle an Joki und 
auch hier waren sich alle Teilnehmer 
einig, eine Wiederholung ist zwingend 
erwünscht…

Daniel Konrad

Handball
Torhüter
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Handball
Sponsoren

Bereits seit vielen Jahren stiftet die 
Stadt­Sparkasse­Solingen, als einer 
der größten Unterstützer des Klingen­
städter Jugendsportes, alle interes­
sierten Fußball­ und Handballvereine 
unserer Stadt mit neuen Trikotsätzen 
aus. 
So auch in diesem Jahr, wo wieder 
zahlreiche Vereine das Angebot über 
Trikots dankbar annahmen. Am Frei­
tag, 23.09.2022, war es dann auch so 
weit, wobei die Übergabe endlich wie­
der in Präsens stattfinden konnte. 
Sparkassen­Direktor Sebastian Greif 
lud zu diesem Zwecke alle begünstig­
ten Vereine nach Aufderhöhe in das 
Kreisjugendheim des Fußballverban­
des Niederrhein ein, um dort dann die 
offizielle Übergabe durchführen zu 
können. 
Der WMTV Solingen bedankt sich aus­
drücklich bei der Stadt­Sparkasse­So­
lingen für die gute Zusammenarbeit 
und die langjährige Partnerschaft. Mit 

den anwesenden Kids freuten sich 
auch die Trainerteams der beiden be­
dachten Mannschaften über das ge­
meinschaftliche Engagement.
Traditionell wurden pro Verein max. 
ein Jungen­ und ein Mädchenteam 
ausgestattet. In diesem Jahr konnte 
die männliche E2 und die weibliche D 
mit neuen Outfits bedacht werden. 

Daniel Konrad

Sparkasse übergibt neue Trikotsätze
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WMTV
Bilderrätsel

In der letzten Ausgabe (Nr. 164) der 
Vereinszeitung galt es ein Bilderrätsel 
zu lösen. Ziel war es, die vorgegebe­
nen Bilder in der Vereinszeitung zu 
suchen und die jeweiligen Seitenzah­
len zu addieren. 
Die Resonanz auf unser Bilderrätsel 
war mal wieder überwältigend. Zahl­
reiche, vor allem auch vollständige 
und richtige Einsendungen trafen beim 
WMTV ein. Aus diesen richtigen Ein­
sendungen wurden von unserer 
„Glücksfee“ die Gewinner gezogen.

1. Platz / WMTV Restaurant Gutschein: 
Nicole Schaulies
2. Platz / WMTV Gutschein Studio: 
Bärbel Koebsch 
3. Platz / Gutschein Bücherwald: 
Kim Düdden

Die Gewinner stehen fest



73

WMTV
Bilderrätsel

Findet die unten aufgeführten Bildaus­
schnitte und notiert die Seitenzahl, auf 
der sich das Bild befindet in das Käst­
chen. Am Ende einfach die Zahlen 
addieren und die Lösung an: 
WMTV­Redaktion, 
Adolf­Clarenbach­Strasse 41 
42719 Solingen 

oder per eMail an:
redaktion@wmtv.de 

Einsendeschluss der Lösungen ist der 
14.04.2023. Danach erfolgt die Aus­
losung der 3 Gewinner in der Ge­
schäftsstelle des WMTV.

Das Bilderrätsel des WMTV

Summe:

Seite:

Seite:

Seite:

Seite:

  Die 3 Preise dieser Ausgabe sind:
  1. Gutschein WMTV­Restaurant (Wert: 30€) 
  2. Gutschein WMTV­Studio (1 Monat)
  3. Gutschein Bücherwald (Wert: 10€)
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WMTV
Informiert

Der WMTV Solingen blickt auf eine 
lange Tradition zurück. Am 3. Septem­
ber 1861 wurde die Gründung des 
Turnvereins unter dem Namen Wald­
Merscheider Turnverein in der Gast­
wirtschaft von Peter Ludwigs in 
Scheuer, Gemeinde Wald beschlossen. 
Und in der Zeit ist unheimlich viel pas­
siert… so viel, dass nahezu jede Abtei­
lung eine eigene Chronik vorzuweisen 
hat. Diese findet ihr in der Regel auf 
den unterschiedlichen Abteilungssei­
ten, einfach mal nachschauen, es 
lohnt sich!
Wusstet Ihr außerdem schon, dass auf 
unserer Homepage auch eine umfang­
reiche Gesamt­Vereins­Chronik hinter­
legt wurde, welche in unregelmäßigen 
Abständen immer wieder aktualisiert 
wird? Wenn nein, dann solltet Ihr Euch 
ruhig mal etwas Zeit nehmen und ein 
wenig in der Geschichte vom WMTV 
Solingen 1861 e.V. rumstöbern.

Daniel Konrad

Die Vereinsgeschichte wird weiter geschrieben...
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